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KINO-SCHECKKARTE
50 Euro (10 Gutscheine à 5,-)
incl. 3 Freikarten · gültig nur im Garbo
Voll übertragbar!

KINOTALER
Mit Kuvert und Infokarte
10 Euro
gültig nur im Garbo

DER KINOTALER
6,50 € 

(Originalgröße ca 3cm Ø)

Gültig in allen  
ALTSTADTKINOS und OPEN AIR 

€ 50,–
(10 Gutscheine à € 5,–)
gültig im OSTENTOR, GARBO

und TURM-THEATER.

Voll übertragbar!

Dazu gibt's 3Freikarten. 
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FREIKARTE
Nicht gültig bei Überlängenfilmen und ausverkauften Vorstellungen. 
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Kinotaler erhältlich im Garbo, in der Touristinfo im Alten Rathaus, in der Dombrowsky Buchhandlung (Kassiansplatz)
und in den Filialen von Bücher Pustet (DEZ, Dom und Gesandtenstraße).

GUTSCHEINE ODER GESCHENKE

WOHIN-IMPRESSUM
GARBO: Achim Hofbauer · Tel 09 41 / 57 58 6 · Weißgerbergraben 11a · 93047 Regensburg · achim-hofbauer@t-online.de
WOHIN: Achim Hofbauer · Tel 09 41 / 57 58 6 · Weißgerbergraben 11a · 93047 Regensburg · achim-hofbauer@t-online.de
Auflage: 12 000 (Druck + Online) · Druck: Schmidl & Rotaplan Druck GmbH · Hofer Straße 1 · 93057 Regensburg · Tel 0941/ 69 69 50

Josef Hader präsentiertJosef Hader präsentiert
am Sonntag 17. Märzam Sonntag 17. März

um 17.15 + 19.30 + 21.30 um 17.15 + 19.30 + 21.30 
im Garbo-Kinoim Garbo-Kino

seinen neuen Film.seinen neuen Film.
Der Vorverkauf läuft!Der Vorverkauf läuft!



AURELIUM
Am Anger 1
93138 Lappersdorf

MEHR AUF  WWW.AUREL IUM.DE

Fotos: © Holger Riegel, Christoph Jorda

Kartenvorverkauf:

GANES
„TOUR 2024“

Fr. 12. April 2024

VULKAN QUARTETT
MIT CONFRENCIER: 
MICHAEL HEUBERGER

Fr. 14. Juni 2024

MATCHING TIES
IRISH FOLK NIGHT

Fr. 15. März 2024

LORENZ KELLHUBER 
TRIO

Mi. 6. März 2024

Lappersdorf

Ticketverkauf online unter www.buecherwurm.net

Donnerstag, 07.03.2024 | 19.00 Uhr | Konzert

„Yankee“ & Christoph Meier

Maximilianstr. 4  
93047 Regensburg
www.buecherwurm.net

Donnerstag, 21.03.2024 | 19.00 Uhr | Konzert

Strained - Crafted Music



USA 2023 - 133 Min.; ab 13; Regie: Alexander Payne;   ab 17. März
Darsteller: Paul Giamatti, Da’Vine Joy Randolph, Dominic Sessa, Carrie Preston, Andrew Garman.

Ja, ist denn schon Weihnachten – 
vorbei? Paul Giamatti („Sideways“) 

muss als schrulliger Internatslehrer an 
der Ostküste einen renitenten Schüler 
allein über die Feiertage beaufsichti-
gen. Trotz aller Gegensätze beginnen 
sie, voneinander zu lernen.

Warum dieser Film erst nach Weih-
nachten in die Kinos kommt, wird 
ein ewiges Geheimnis des deutschen 
Filmverleihs bleiben. „The Holdovers“ 
beginnt acht Tage vor Weihnachten 
und führt in einer Art Countdown 
durch die „Most Wonderful Time of 
the Year“, wie sie Andy Williams im 
gleichnamigen Weihnachtsklassiker 
von 1963 besingt. Dezember 1970, 
Neu-England: Lehrer Paul Hunham 
(Paul Giamatti) ist nicht eben beliebt, 
nicht bei seinen Schülern an der 
Barton Academy, nicht mal bei 
seinem Boss, der einst sein Schüler 
war. Hinter seinem Rücken nennen 
sie ihn „Glubschauge“, er glaubt an 
Traditionen und Prinzipien – und dass 
Widrigkeiten den Charakter bilden. 
Ausgerechnet Hunham soll sich um 
die Schüler kümmern, die über die 

Weihnachtstage aus verschiedenen 
Gründen nicht heimfahren können. 
Der Schulleiter bittet ihn, wenigstens 
an Weihnachten so zu tun, als sei 
er ein menschliches Wesen und 
etwas Nachsicht walten zu lassen. 
„Nachsicht ist das Letzte, was diese 
Burschen brauchen!“, schnaubt 
Hunham. Nachdem der reiche Vater 
eines Mitschülers dessen Klassenka-
meraden per Hubschrauber abholt, 
bleiben Hunham, der Schüler Angus 
Tully (Dominic Sessa) und Köchin Mary 
(Da’Vine Joy Randolph), die um ihren 
in Vietnam gefallenen Sohn trauert, 
zurück. Eine tragische Schicksalsge-
meinschaft. Wie Lehrer und Schüler 
sich einander annähern, ist großes 
Kino. Man muss Alexander Paynes 
Sinn für Stil und Details bewundern. 
Sein im Jahr 1970 spielender Film 

sieht aus wie aus dieser Zeit, inklusive 
der Vorspannlogos, der Optik und des 
großartigen Soundtracks. Selbst der 
Trailer wirkt, als liefe er vor „Little Big 
Man“. „The Holdovers“ erinnert an 
„Die Reifeprüfung“ (1967) mit einer 
Prise „Der Frühstücksclub“ (1985). 
Komponist Mark Orton („Nebraska“) 
findet wunderbare Stücke, um die 
Verfassung der drei Protagonisten zu 
untermalen. Und Debütant Dominic 
Sessa bleibt unbedingt zu beobach-
ten.
FAZIT: Ein Film mit großen Wahrheiten, 
kleinen Alltagsbeobachtungen und 
liebevoll gezeichneten Charakteren 
– und einem großartigen Soundtrack! 

cinema.de

USA 2023 - 141 Min.; ab 16; Regie: Yorgos Lanthimos;   
Darsteller: Emma Stone, Willem Dafoe, Hanna Schygulla.

Die fantastische Geschichte einer 
jungen Frau, die nach ihrem Tod 

von einem verrückten Wissenschaftler 
wiedererweckt wird und so das Leben 
auf ganz neue Weise kennenlernen 
kann.

Der entstellte Wissenschaftler 
und Anatomie-Professor Dr. 
Godwin Baxter (Willem Dafoe), der 
einst von seinem Vater selbst als 
Versuchskaninen für allerlei obskure 
Experimente benutzt wurde, spannt 
seinen Medizinstudenten Max (Ramy 
Youssef) für sein jüngstes Experiment 
ein. Er hat die Leiche einer Selbst-
mörderin zum Leben erweckt und 
ihr das Gehirn ihres un geborenen 
Kindes transplantiert. Nun möchte 
er den Verlauf ihrer Entwicklung 
beobachten. Und Bella (Emma Stone) 
lernt schnell – so schnell, dass ihr die 
Räume von Baxters Anwesen bald 
nicht mehr ausreichen. Da kommt 
ihr Lebemann Duncan (Mark Ruffalo) 
gerade recht: Er verspricht ihr nichts 
weniger als die Welt, wenn sie sich mit 

ihm auf eine erotische Reise begibt. 
Was Baxter und Max, der selbst in 
Bella verliebt ist, nicht gefällt. Doch 
Bella lässt sich nicht aufhalten. Voller 
Neugierde will sie wissen, was das 
Leben für sie bereithält. Was zunächst 
wie eine skurril-augenzwinkernde 
Coming-of-Age-Variante eines alten 
Hammer-Horrorfilms in Schwarz-
Weiß erscheint, verwandelt sich in 
einen farbenprächtigen Bilderrausch 
voller Fantasie und Absurdität, 
sobald Bella hinaus in die weite Welt 
zieht, um diese zu ergründen (siehe 
auch S. 66). Dabei ist „Poor Things“ 
der bislang zugänglichste Film von 
Yorgos Lanthimos („The Favourite“) 
– aber auch sein positivster. Er ist ein 
fleischgewordener Bildungsroman 
mit einer jungen Heldin im Fokus, die 

von Stone grandios und mit Inbrunst 
verkörpert wird. Und er ist eine Ode 
an die Menschlichkeit. Der griechische 
Regisseur, der sich nicht scheut, 
menschliche Abgründe auf unbehag-
liche Weise einzufangen, zeigt auch 
hier, wie widerwärtig und egoistisch 
Menschen sein können – aber auch 
wie liebe- und verständnisvoll. Und 
so lernen die Zuschauer mit Bella, sich 
an all dem zu erfreuen, was die Welt 
zu bieten hat, anstatt sich über die 
Widrigkeiten zu ärgern, die einem auf 
der Reise des Lebens begeg nen.
FAZIT: Lebensbejahende Feier auf die 
Schönheit der menschlichen Erfah-
rungen: Grandios!                                            

cinema.de

USA 2021 - 166 Min.; ab 12; Buch und Regie: Denis Villeneuve;   ab 29. Februar
Darsteller: Josh Brolin, Javier Bardem, Timothée Chalamet, Christopher Walken,
Rebecca Ferguson, Florence Pugh, Austin Butler.

Nachdem Paul Atreides (Timothée 
Chalamet) den ersten Kontakt mit 

dem Fremen rund um Chani (Zendaya) 
und Stilgar (Javier Bardem) schadlos 
überstanden hat, heißt es nun sich 
im Kampf gegen die Harkonnen um 

Baron Vladimir (Stellan Skarsgard) zu 
wappnen.

Seine Mutter Lady Jessica Atreides 
(Rebecca Ferguson) wird weiterhin 
eine wichtige Rolle spielen. Nachdem 
sie mit Sohn Paul auf der Flucht 
war, fand sie heraus, dass sie erneut 
schwanger ist. Das Kind wird für 
den weiteren Verlauf von wichtiger 
Bedeutung sein.

Die Vereinigung um die Bene 
Gesserit, der sie angehört, schürte 
einst dem Mythos um den Kwisatz 
Haderach, besser bekannt als Messias. 
Die Sage ist besonders unter den 
Fremen weit verbreitet, die auf dem 
Wüstenplanet Arrakis leben und 
sich von der Prophezeiung erhoffen, 
dass ihre Unterdrückung endlich ein 

Ende hat. Unter dem Kommando der 
Harkonnen unter dem tyrannischen 
Beast Rabban (Dave Bautista) will das 
Harkonnen-Volk die wichtige Spice-
Ressource verstärkt abbauen und die 
Fremen weiter unterdrücken.

Während „Dune“ im Herbst 2021 die 
Kinosäle weltweit eroberte, machten 
sich die Stars vor der Kamera schon 
für die Fortsetzung bereit. Allen 
voran natürlich Timothée Chalamet, 
Zendaya, Rebecca Ferguson sowie 
Stellan Skarsgård und Javier Bardem.

Denis Villeneuve wird erneut auf 
dem Regiestuhl Platz nehmen, um 
seine Vision des Roman-Epos von 
Frank Herbert fortzuführen. Jon Spaits 
unterstützt ihn beim Schreiben des 
Drehbuchs. Herbert schrieb zwischen 

1965-1985 insgesamt sechs „Dune“-
Bücher, die die Ereignisse rund um 
den Wüstenplaneten schildern. „Dune 
2“ wird sich dabei der zweiten Hälfte 
von Herberts erstem Buch „Dune – Der 
Wüstenplanet“ annehmen.

Darüber hinaus plant Villeneuve 
einen dritten Film, der sich auf „Dune 
Messiah – Der Herr des Wüstenpla-
nets“, dem zweiten Buch aus dem 
Zyklus, beziehen wird. Eine Spin-off-
Serie namens „Dune: The Sisterhood“ 
soll sich der Bene Gesserit annehmen.



In eigener Sache,

die KURZFILMWOCHE ist schon seit Jahren fester Bestandteil unseres Kinojahres. Der März ist aber ab-
seits davon auch wieder ein hochklassiger Kinostart Monat. Wir freuen uns drei der wohl interessantes-
ten präsentieren zu können. Angereichert mit einigen Spezial-Screenings, Sonder- und Live-Programmen 
wird das ein abwechslungsreicher Monat...viel Vergnügen.

P.S.: Vielen Dank an die Rätselmacher*innen und -löser*innen vom Rosenmontag,
...was für eine schöne Veranstaltung...

Lichtspielhaus www.OSTENTORKINO.de

Einzelgutschein    8.-€
5er Karte    35.-€
10er Karte    60.-€
Jahreskarte Monatsfilm  54.-€
(Haberederkarte)
Hauptvorstellung  8.-€
Nachmittags-,Spätvorstellung 7.-€

mit 5er Karte (immer)  7.-€
mit 10ner Karte (immer)  6.-€
mit Jahreskarte Monatsfilm  4,5€
Kinder (-11 Jahre)  6.-€
Überlängenzuschlag(ab 140 min.)      +1.-€
Ermäßigung -1.-€
(Schüler/Studenten/Senioren/Stadtpass

PUMUCKL UND SEIN ZIRKUSABENTEUER
Zurück von großer Fahrt findet Pumuckl in München nichts mehr wie es war. In die 
Werkstatt des verstorbenen Meister Eder zieht dessen Cousin, der sich nach dem 
ersten Schrecken mit dem Rotschopf anfreundet. Doch schon droht den beiden Ge-
fahr durch ein ehrgeiziges Artistenpaar des Zirkus Barelli, das den quirligen Kobold 
für seine Zwecke missbrauchen will.

DE, 2003, 91 min. FSK 0  SA\02.03\14:00

Eintritt: 5,00 € für Alle

Seit 2019 ist der Ex-Kofelgschroa MAXI PONGRATZ solo unterwegs. Seine Kon-
zerte sind ein Besinnen auf die Ursprünge und eine Liebeserklärung an die Volksmu-
sik. Er durchleuchtet mit Akkordeon, Gitarre und ab und an einem Klavier das Leben. 
Alltag ist das, was jeder kennt, aber hier wird er fremd, so dass wir ihn nochmal neu 
kennenlernen können. Er mischt Folk und Volksmusik so als wäre beides eins und 
seine dadaistischen und valentinesken Texte, sowie sprunghaften und spröden An-
sagen runden seine Kompositionen perfekt ab.

 In Kooperation mit dem Alte Mälzerei e.V.

 
Eintritt: 18.-€ Karten an der Kinokasse oder über vivenu.com

D0 • 28.02.• 20.00 UHRsa × 24.02.× 12.00+14.30       UHR

Erhard Dietl 

MAXI PONGRATZ
NEUE VOLKSMUSIK       

liest aus  Die Olchis im Land der Drachen.
Die neuesten Olchi-Geschichten sind noch so geheim, dass selbst wir noch nichts dar-
über erzählen dürfen. Ihr könnt Euch also darauf freuen, etwas zu hören und zu erleben, 
was ganz neu ist und das noch niemand kennt - außer Euch dann. 
Boah, ey - ist das spannend!
In Kooperation mit der Buchhandlung Dombrowski.                   Empfohlen ab 5 Jahren

Donnie Darko könnte ein normaler Teenager sein. Aber 
hat er ein mentales Problem – ein drei Meter großes, 
ziemlich dämonisches Kaninchen namens Frank. Als 
Frank Donnie erklärt, dass in ziemlich genau 28 Tagen, 
6 Stunden, 42 Minuten und 12 Sekunden die Welt 
untergeht, ist guter Rat 
mal wirklich teuer.
Mit seinem Spielfilmdebüt 
schuf der erst 26-jährige 
Richard Kelly einen Kultfilm 

für eine ganze Generation. Kelly, der sein Drehbuch als 
„Fänger im Roggen erzählt von Philip K. Dick“ bezeichnet, 
nimmt uns in einem ungewöhnlichen Genre-Mix aus 
melancholischer Science-Fiction, Coming-of-Age, 
Teenager-Komödie und phantastischem Thriller
. Der erste Kultfilm der 2000er endlich zurück im Kino!

DONNIE DARKO (OMU)
Im Rahmen der Internationalen Wochen gegen 
Rassismus und in Kooperation mit BI Asyl 
zeigt Initiative Regensburg: Ausbildung statt 
Abschiebung den preisgekrönten Film „Reşeba – The 
Dark Wind“ mit anschließendem Filmgespräch.
Das auf wahren Begebenheiten basierende Drama  befasst 
sich mit dem Völkermord an 
der Bevölkerungsgruppe 
der Yazidi. 
Gerade in unserer Gegen-

wart, in der Jesidinnen und Jesiden entgegen der 
Versprechungen der Bunderegierung Deutschland 
wieder abgeschoben werden, dient uns der Film als 
Erinnerung und Mahnung, wie wichtig es nach wie vor ist, 
diesen besonders gefährdeten Menschen Schutz und 
Sicherheit zu bieten.

REŞEBA - FILM UND GESPRÄCH

US, 2001, 113min., 
Regie & Drehbuch:        Richard Kelly
Kamera:       Steven B.Poster
Musik:            Michael Andrews
Jake Gyllenhaal:   Donald J. Darko
Jena Malone:   Gretchen Ross
Mary McDonnell:   Rose Darko
Holmes Osborne:   Eddie Darko
James Duval:           Frank
Patrick Swayze: Jim Cunningham
Ashley Tisdale:           Kim
Drew Barrymore: Karen Pomeroy

IQ, DE, SY, QA, 2016, 92min., 
Regie        Hussein Hassan Ali
Drehbuch: Hussein Hassan Ali,
             Mehmet Aktas 
Kamera:       Turaj Aslani
Musik:            Mustafa Biber
Rekish Shahbaz:   Reko
Dimen Zandi (II):   Pero
Adil Abdolrahman:   Reso

MI\06.03\20:45SO\24.03\14:00

Eintritt: 8.- € Karten online und in der Buchhandlung Dombrowsky 

F 2023 - 151 Min.; ab 12; Buch und Regie: Justine Triet;   seit 11. Januar
Darsteller: Sandra Hüller, Swann Arlaud, Milo Machado Graner, Antoine Reinartz, Samuel Theis, Jehnny Beth.

In einer Mischung aus Detektivge-
schichte und Justizthriller spielt Sandra 

Hüller („Toni Erdmann“) eine Frau, an der 
immer mehr gezweifelt wird.

Der deutsche Titel bringt die Doppel-
deutigkeit des Geschehens fast besser auf 
den Punkt als das französische Original: 

Der Fall, also Sturz, des Samuel Maleski 
(Samuel Theis) vom Balkon bringt seine 
Frau vor Gericht, ein Ehe drama wird zum 
Fall für die Justiz. Es beginnt idyllisch, in 
einer verschneiten Hütte bei Grenoble. 
Die deutsche Schriftstellerin Sandra 
Voyter (Sandra Hüller) wird von einer 
Studentin zu Hause interviewt, es geht 
um ihre Arbeitsweise, ihr Schreiben. Aber 
Sandra muss das Interview abbrechen, 
weil ihr Mann im oberen Stock renoviert, 
zu ohrenbetäubender Musik, immer 
dasselbe Lied (ein Cover des 50-Cent-
Songs „P.I.M.P.“) in Endlosschleife. Was 
zwischen Abfahrt der Studentin und 
Auffinden der Leiche passiert, erfährt 
man nicht. Tatsache ist: Samuel liegt 

tot vor der Hütte, sein elfjähriger Sohn 
Daniel (Milo Machado Graner), seit einem 
Unfall stark sehbehindert und mit Hund 
Snoop unterwegs, findet den Toten. War 
es ein Unfall? Ist er gesprungen? Oder 
wurde er gestoßen? Ziemlich schnell 
gerät Sandra ins Visier der Ermittler, 
Anwalt Renzi (Swann Arlaud), ein alter 
Freund, versucht zu helfen. Doch immer 
mehr Fragen tauchen auf, Sandra wird 
angeklagt. Es gibt Hinweise auf einen 
heftigen Streit des Paares am Vorabend, 
nicht zum ersten Mal. Wichtig ist die 
Aussage von Daniel, der als Zeuge 
vorgeladen wird. Da er bei seiner Mutter 
lebt, bekommt er eine Betreuerin 
(Jehnny Beth) zur Seite gestellt. Auch 

wenn der Film von Justine Triet („Sibyl 
– Therapie zwecklos“) mit zweieinhalb 
Stunden etwas lang ist, packt einen 
die Frage nach Schuld und Unschuld, 
und das längst nicht nur auf juristischer 
Ebene. Die Geschichte des Paares wird 
zum Detektivfall, zur Anatomie einer 
toxischen Beziehung, befeuert von 
beiden Seiten. Am deutlichsten wird das, 
als der Streit, der nur als Tonaufnahme 
existiert, als Rückblende gezeigt wird. 
Da sieht man, dass hier zwei aufeinander 
losgehen, die sich beide nichts geben.
Fazit: Packende Mischung aus kompli-
ziertem Ehedrama und spannendem 
Gerichtsthriller.

cinema.de

Österreich 2024 - 93 Min.; ab 12; Drehbuch und Regie: Josef Hader;   Vorpremieren am 17. März
Darsteller: Birgit Minichmayr, Josef Hader, Thomas Schubert, Maria Hofstätter, Robert Stadlober.

Andrea, eine Polizistin in der 
niederösterreichischen Provinz, 

möchte ihre unglückliche Ehe beenden 
und in St. Pölten eine neue Stelle als 
Kriminalinspektorin beginnen. Nach 
einer Geburtstagsfeier läuft ihr der 
Noch-Ehemann betrunken vors Auto. 
Im Schock begeht Andrea Fahrerflucht. 
Dann erlebt sie mit Erstaunen, wie 
jemand anderer ihre Schuld bereitwil-
lig auf sich nimmt:

Franz, ein Religionslehrer und 
trockener Alkoholiker, hält sich für den 
Täter und wird auch von allen anderen 
im Dorf dafür gehalten. Während 
Franz wieder zu trinken beginnt und 
zielsicher seinem Untergang entgegen 
taumelt, bemüht Andrea sich, ihre 
Spuren zu verwischen.

Mit seiner zweiten Regiearbeit 
beweist Ausnahmetalent Josef Hader 
(Wilde Maus, Derv Knochenmann) 

erneut, dass das Tragikomische die 
beste Abbildung dessen ist, was man 
Leben nennt. In ANDREA LÄSST SICH 
SCHEIDEN, für das Hader zusammen mit 
Florian Kloibhofer auch das Drehbuch 
verfasste, erzählt er von unverwirkli-
chten Träumen, verpasstem Glück und 
schicksalhaften Begegnungen – eine 
scharfsinnig beobachtende Analyse 
einer Dorfgesellschaft und ein Plädoyer 
gegen jede Landlebensehnsucht.

Japan 2023 - 124 Min.; ab 6; Buch und Regie: Wim Wenders;   ab 21. März
Darsteller: Koji Yakusho, Tokio Emoto, Arisa Nakano, Aoi Yamada, Yumi Aso, Sayuri Ishikawa.

Wim Wenders’ Film über einen 
wortkargen Japaner, der die 

öffentlichen Toiletten in Tokio reinigt, 
erzählt vom Glück der kleinen Dinge.

Hirayama (Koji Yakusho) führt ein 
bescheidenes Leben. Jeden Morgen steht 
er in aller Frühe auf, um die öffentlichen 
Toiletten in Tokio zu reinigen. Die Eska-
paden seines arbeitsscheuen Kollegen 
Takashi erträgt er mit stoischer Gelassen-
heit. Am Abend geht er regelmäßig ins 
Badehaus, an seinem freien Tag besucht 
er stets das gleiche Restaurant. Hirayama 

ist ein schweigsamer Einzelgänger, 
der Audiocassetten liebt, die Bäume 
im Park fotografiert und gebrauchte 
Taschenbücher liest. Eines Tages kommt 
seine Nichte Niko zu Besuch, doch auch 
sie bringt den strukturierten Tagesablauf 
ihres Onkels kaum durcheinander. „Die 
alltäglichen Geschichten“ sind für Wim 
Wenders („Every Thing Will Be Fine“) 
„die einzigen Geschichten, die von Dauer 
sind.“ Dass die Toiletten in der japa-
nischen Kultur einen anderen Stellenwert 
haben als bei uns, erkennt man sofort. 

Einige von ihnen sehen aus wie kleine 
Tempel, entworfen von namhaften Archi-
tekten. „Perfect Days“ ist eine poetische 
Hommage an den japanischen Meister-
regisseur Yasujiro Ozu (dessen Filme 
gerade in der arte-Mediathek zu sehen 
sind). Ein Film, der von Bescheidenheit 
und Demut erzählt – und die Zuschauer 
mit dem Gefühl „zufriedener Gegenwart“ 
beschenkt.

FAZIT: Ein beglückender Film über das 
Leben im Hier und Jetzt.

cinema.de

USA 2001 - 114 Min.; ab 16; Regie: Richard Kelly;   ab 28. März
Darsteller: Jake Gyllenhaal, Drew Barrymore, Maggie Gyllenhaal.

Middlesex, Iowa, 1988: Donnie 
Darko (Jake Gyllenhaal) ist auf den 

ersten Blick ein typisch amerikanischer 
Teenager, ausgestattet mit einem 
scharfen Intellekt, lebhafter Fantasie 
und einer weltmüden Weisheit, doch 
ebenso introvertiert und emotional 

labil pflegt er eine Freundschaft mit 
Frank, einem riesigen Kaninchen, dass 
nur er sehen kann. Als Donnie eines 
Nachts von seinem imaginären Freund 
geweckt wird, der ihm offenbart, dass 
der Weltuntergang kurz bervorsteht, 
entgeht er um ein Haar einem Unfall, 
der tödlich hätte enden können. Von 
da an wird Frank zu Donnies ständigem 
Begleiter und provoziert eine Reihe von 
Ereignissen, die in der Kleinstadt für 
jede Menge Ärger sorgen. Doch was 
steckt wirklich hinter der Stimme in 
Donnies Kopf?

Mit seinem Spielfilmdebüt schuf der 
erst 26-jährige Richard Kelly einen Kult-

film für eine ganze Generation. Kelly, 
der sein Drehbuch als eine Art „Fänger 
im Roggen erzählt von Philip K. Dick“ 
bezeichnete, nimmt den Zuschauer 
in einem ungewöhnlichen Genre-Mix 
aus melancholischer Science-Fiction, 
Coming-of-Age, Teenager-Komödie 
und phantastischem Thriller mit auf 
eine (alb-)traumhaft erscheinende 
Reise in den Schwebezustand 
zwischen der Welt der Kindheit und 
der Erwachsenen. Zum Kinostart 
2001 zunächst mit verschiedensten 
Problemen behaftet entwickelte sich 
DONNIE DARKO erst über die Jahre zum 
wohl ersten Kultklassiker des neuen 

Jahrtausends. Ausgestattet mit einem 
großartigen Cast, angefangen bei den 
Geschwistern Jake und Maggie Gyllen-
haal vor ihrem Hollywood-Durchbruch 
über Frauenschwarm Patrick Swayze, 
die Oscar®-nominierte Katherine Ross, 
80-er Jahre Kinderstar Drew Barrymore 
und Fernsehliebling Noah Wyle und 
einem stimmungsvollen Soundtrack 
von 80er-Jahre-Klassikern von Echo 
and the Bunnymen, Tears for Fears und 
Duran Duran wurde DONNIE DARKO zur 
Inspiration vieler Independent-Filme-
machern und erscheint nun in einer 
neuen Restaurierung, die nicht nur Fans 
von Donnie und Frank begeistern wird.



In eigener Sache,

die KURZFILMWOCHE ist schon seit Jahren fester Bestandteil unseres Kinojahres. Der März ist aber ab-
seits davon auch wieder ein hochklassiger Kinostart Monat. Wir freuen uns drei der wohl interessantes-
ten präsentieren zu können. Angereichert mit einigen Spezial-Screenings, Sonder- und Live-Programmen 
wird das ein abwechslungsreicher Monat...viel Vergnügen.

P.S.: Vielen Dank an die Rätselmacher*innen und -löser*innen vom Rosenmontag,
...was für eine schöne Veranstaltung...

Lichtspielhaus www.OSTENTORKINO.de

Einzelgutschein    8.-€
5er Karte    35.-€
10er Karte    60.-€
Jahreskarte Monatsfilm  54.-€
(Haberederkarte)
Hauptvorstellung  8.-€
Nachmittags-,Spätvorstellung 7.-€

mit 5er Karte (immer)  7.-€
mit 10ner Karte (immer)  6.-€
mit Jahreskarte Monatsfilm  4,5€
Kinder (-11 Jahre)  6.-€
Überlängenzuschlag(ab 140 min.)      +1.-€
Ermäßigung -1.-€
(Schüler/Studenten/Senioren/Stadtpass

PUMUCKL UND SEIN ZIRKUSABENTEUER
Zurück von großer Fahrt findet Pumuckl in München nichts mehr wie es war. In die 
Werkstatt des verstorbenen Meister Eder zieht dessen Cousin, der sich nach dem 
ersten Schrecken mit dem Rotschopf anfreundet. Doch schon droht den beiden Ge-
fahr durch ein ehrgeiziges Artistenpaar des Zirkus Barelli, das den quirligen Kobold 
für seine Zwecke missbrauchen will.

DE, 2003, 91 min. FSK 0  SA\02.03\14:00

Eintritt: 5,00 € für Alle

Seit 2019 ist der Ex-Kofelgschroa MAXI PONGRATZ solo unterwegs. Seine Kon-
zerte sind ein Besinnen auf die Ursprünge und eine Liebeserklärung an die Volksmu-
sik. Er durchleuchtet mit Akkordeon, Gitarre und ab und an einem Klavier das Leben. 
Alltag ist das, was jeder kennt, aber hier wird er fremd, so dass wir ihn nochmal neu 
kennenlernen können. Er mischt Folk und Volksmusik so als wäre beides eins und 
seine dadaistischen und valentinesken Texte, sowie sprunghaften und spröden An-
sagen runden seine Kompositionen perfekt ab.

 In Kooperation mit dem Alte Mälzerei e.V.

 
Eintritt: 18.-€ Karten an der Kinokasse oder über vivenu.com

D0 • 28.02.• 20.00 UHRsa × 24.02.× 12.00+14.30       UHR

Erhard Dietl 

MAXI PONGRATZ
NEUE VOLKSMUSIK       

liest aus  Die Olchis im Land der Drachen.
Die neuesten Olchi-Geschichten sind noch so geheim, dass selbst wir noch nichts dar-
über erzählen dürfen. Ihr könnt Euch also darauf freuen, etwas zu hören und zu erleben, 
was ganz neu ist und das noch niemand kennt - außer Euch dann. 
Boah, ey - ist das spannend!
In Kooperation mit der Buchhandlung Dombrowski.                   Empfohlen ab 5 Jahren

Donnie Darko könnte ein normaler Teenager sein. Aber 
hat er ein mentales Problem – ein drei Meter großes, 
ziemlich dämonisches Kaninchen namens Frank. Als 
Frank Donnie erklärt, dass in ziemlich genau 28 Tagen, 
6 Stunden, 42 Minuten und 12 Sekunden die Welt 
untergeht, ist guter Rat 
mal wirklich teuer.
Mit seinem Spielfilmdebüt 
schuf der erst 26-jährige 
Richard Kelly einen Kultfilm 

für eine ganze Generation. Kelly, der sein Drehbuch als 
„Fänger im Roggen erzählt von Philip K. Dick“ bezeichnet, 
nimmt uns in einem ungewöhnlichen Genre-Mix aus 
melancholischer Science-Fiction, Coming-of-Age, 
Teenager-Komödie und phantastischem Thriller
. Der erste Kultfilm der 2000er endlich zurück im Kino!

DONNIE DARKO (OMU)
Im Rahmen der Internationalen Wochen gegen 
Rassismus und in Kooperation mit BI Asyl 
zeigt Initiative Regensburg: Ausbildung statt 
Abschiebung den preisgekrönten Film „Reşeba – The 
Dark Wind“ mit anschließendem Filmgespräch.
Das auf wahren Begebenheiten basierende Drama  befasst 
sich mit dem Völkermord an 
der Bevölkerungsgruppe 
der Yazidi. 
Gerade in unserer Gegen-

wart, in der Jesidinnen und Jesiden entgegen der 
Versprechungen der Bunderegierung Deutschland 
wieder abgeschoben werden, dient uns der Film als 
Erinnerung und Mahnung, wie wichtig es nach wie vor ist, 
diesen besonders gefährdeten Menschen Schutz und 
Sicherheit zu bieten.

REŞEBA - FILM UND GESPRÄCH

US, 2001, 113min., 
Regie & Drehbuch:        Richard Kelly
Kamera:       Steven B.Poster
Musik:            Michael Andrews
Jake Gyllenhaal:   Donald J. Darko
Jena Malone:   Gretchen Ross
Mary McDonnell:   Rose Darko
Holmes Osborne:   Eddie Darko
James Duval:           Frank
Patrick Swayze: Jim Cunningham
Ashley Tisdale:           Kim
Drew Barrymore: Karen Pomeroy

IQ, DE, SY, QA, 2016, 92min., 
Regie        Hussein Hassan Ali
Drehbuch: Hussein Hassan Ali,
             Mehmet Aktas 
Kamera:       Turaj Aslani
Musik:            Mustafa Biber
Rekish Shahbaz:   Reko
Dimen Zandi (II):   Pero
Adil Abdolrahman:   Reso

MI\06.03\20:45SO\24.03\14:00

Eintritt: 8.- € Karten online und in der Buchhandlung Dombrowsky 



AND THE KING SAID, WHAT A FANTASTIC MACHINE 
ist ein Sprung in das weite Meer der Mediengeschichte. 
Von der Geburt der Camera obscura zur ersten 
Filmvorführung, von der Erfindung der Webcam zum 
ersten viralen Video jagt der so scharfsinnige wie 
gewitzte Dokumentarfilm dem Aufstieg der Bildkultur 
hinterher. Die Collagen aus unterschiedlichsten 
Filmschnipseln bilden eine sinnbildliche Studie bewegter 
Bilder: Was bedeutet es, den Milliarden Bildern, die um 
unsere Aufmerksamkeit wetteifern, ausgesetzt zu sein?

Von der ersten Kamera bis zu den 45 Milliarden Kameras, 
die es heute weltweit vor allem durch die Smartphones 
in unseren Hosentaschen gibt, vergrößert der Essayfilm 
des schwedischen Filmemacher-Duos Axel Danielson 
und Maximilien van Aertryck sein Objektiv, um sowohl 
die einzigartige Besessenheit der Menschheit vom Bild 
der Kamera als auch die weitreichenden sozialen Folgen 
aufzuzeigen.

DOK,DK/SE, 2023, 88 min.
Regie, Drehbuch, Kamera:                       
               Axel Danielson, 
                 Maximilien Van Aertryck

Ein ganz normales Zuhause. Im Schatten von Auschwitz. 
Nominiert für 5 Oscars und großer Jurypreis in Cannes!
Regisseur Jonathan Glazer ließ sich für THE ZONE 
OF INTEREST vom gleichnamigen Buch von Martin 
Amis inspirieren. Der Film beleuchtet die Schrecken 
des Holocaust aus der Perspektive von Rudolf und 
Hedwig Höss, dem Kommandanten des KZ Auschwitz 
und seiner Familie, die in ihrem Bilderbuchzuhause 
Mauer an Mauer mit dem Vernichtungslager ein 
äußerst privilegiertes Leben führen. Bei den Oscars 
2024 ist THE ZONE OF INTEREST u.a. als Bester Film 
nominiert.

Jonathan Glazer (SEXY BEAST, UNDER THE SKIN) hat 
sich schon immer mit jedem seiner Filme neu erfunden. 
So auch mit dem gnadenlos kühlen Holocaust-Drama, 
das die private Rückseite des Massenmords zeigt. 
Rudolf Höss wird porträtiert von Christian Friedel (DAS 
WEISSE BAND). In der Rolle von Höss‘ Frau Hedwig 
brilliert Sandra Hüller (ANATOMIE EINES FALLS, TONI 
ERDMANN). Das Produktionsdesign stammt von Chris 
Oddy (UNDER THE SKIN), Kameramann ist der vielfach 
preisgekrönte Lukasz Zal (IDA). 

US,GB,PL, 2023, 106 min. FSK 12
Regie & Drehbuch: Jonathan Glazer
Kamera:     Łukasz Żal
Musik:     Mica Levi
Christian Friedel:      Rudolf Höss
Sandra Hüller:        Hedwig Höss
Johann Karthaus:      Claus Höss
Luis Noah Witte:      Hans Höss
Nele Ahrensmeier: Inge-Brigit Höss
Lilli Falk:           Heideraud Höss
Imogen Kogge: Linna Hensel
Medusa Knopf:         Elfryda

THE ZONE OF INTEREST

TITOS BRILLE
DOK • D 2014, 94 min. • Regie: Regina Schilling •   Adriana Altaras wird anwesend sein.
Im alten Mercedes Benz ihres Vaters reist die Schauspielerin Adriana Altaras in ihre 
Vergangenheit, die sie über Gießen und Italien nach Zagreb, Split und Rab führt. 
Mit selbstironischen Kommentaren fächert sie ihre Biografie als Flüchtlingskind 
mit jüdischen Wurzeln auf und versucht, die familiären Rätsel ihrer Herkunft aus 
Jugoslawien zu entschlüsseln.  

SA\24.02.\18:30
DAS MIKROSKOP
BR 1987/88, 97min. • Regie: Rudolf Thome • Mit Adriana Altaras als Darstellerin
Ein Paar in der Krise: Die Frau möchte heiraten und Kinder haben, der Mann hat Angst 
vor einer zu engen Bindung. Der erste Teil einer Trilogie mit dem Titel "Formen der Liebe"; 
eine leicht und unterhaltsam inszenierte Komödie, die den Stil Eric Rohmers variiert.

SO\25.02.\16:30
 
ALLES AUF ZUCKER
D 2004. 95 min.• Regie: Dani Levy • Mit Adriana Altaras als Darstellerin
Zwei seit Jahrzehnten verfeindete Brüder, der eine ein halbseidener Billardspieler, 
der andere ein orthodoxer Jude, sollen sich nach dem testamentarischen Willen 
ihrer verstorbenen Mutter versöhnen und gemeinsam deren Begräbnis auf dem 
jüdischen Friedhof in Berlin organisieren. Weitgehend amüsante, hervorragend 
gespielte, eigenwillig-verschrobene Komödie, die vom jüdischen Leben in 
Deutschland erzählt.

SO\03.03.\16:30
 
MEIN FÜHRER – DIE WIRKLICH WAHRSTE WAHRHEIT ÜBER ADOLF HITLER
D, 2006,  95 min.• Regie: Dani Levy • Mit Adriana Altaras als Darstellerin
Die letzten Tage im Führer-Hauptquartier: Um den stimmlich und gesundheitlich 
angeschlagenen Hitler für eine seiner letzten Brandreden auf Vordermann 
zu bringen, wird ein jüdischer Theaterdirektor vom KZ Sachsenhausen in die 
Reichskanzlei verfrachtet, um seinem ehemaligen Schüler, den er schon vor der 

"Machtergreifung" betreute, erneut charismatische Flötentöne beizubringen.

SO\17.03.\16:30

AND THE KING SAID, 
WHAT A FANTASTIC MACHINE
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DIE FARBE LILA RICKERL - MUSIK IS HÖCHSTENS A HOBBY

In Ethan Coens neuer Komödie muss die lebenslustige 
Jamie (Margaret Qualley) mal wieder eine Trennung 
verarbeiten. Auf der Suche nach einem Neuanfang 
unternimmt sie mit der schüchternen Marian 
(Geraldine Viswanathan) einen spontanen Roadtrip 
nach Tallahassee. Doch dann wird das ungleiche Duo 
ungewollt zum Ziel unfähiger Ganoven, und schon ist 
es vorbei mit der Entspannung – denn in DRIVE-AWAY 
DOLLS geht schief, was nur schiefgehen kann. 
mit Matt Damon, Bill Camp (The Queen’s Gambit), C.J. 
Wilson (Manchester by the Sea), and Joey Slotnick 
(Twister).

Skurrile Charaktere, wendungsreiche Handlungsstränge 
und jede Menge schwarzer Humor! Das alles gehört 
zu den Spezialitäten von Ethan Coen (HAIL CEASAR!, 
UNBROKEN, TRUE GRIT). Der Filmemacher wurde 
gemeinsam mit seinem Bruder Joel bislang viermal mit 
dem Oscar ausgezeichnet („Beste Regie“, „Bester Film“ 
und „Bestes adaptiertes Drehbuch“ für NO COUNTRY 
FOR OLD MEN sowie „Bestes Original-Drehbuch“ für 
FARGO). Mit DRIVE-AWAY DOLLS ist Coen wieder voll 
in seinem Element. Er führte nicht nur Regie, sondern 
schrieb mit seiner Ehefrau Tricia Cooke auch das 
Drehbuch.. 

US, 2024, 84 min., FSK 16
Regie:                                         Ethan Coen
Drehbuch: Ethan Coen, Tricia Cooke
Kamera:           Ari Wegner
Musik:           Carter Burwell
Margaret Qualley:              Jamie
Geraldine Viswanathan:     Marian
Beanie Feldstein:             Sukie
Colman Domingo:            Chief
Pedro Pascal:          Santos
Bill Camp:             Curlie
Matt Damon:     Senator Gary Channel

Celie lebt zusammen mit ihrer Schwester Nettie 
im amerikanischen Süden des beginnenden 20. 
Jahrhunderts. Mit vierzehn Jahren wird sie an Albert 
„Mister“ Johnson verheiratet, der ihre Schwester aus 
dem Haus verbannt und ihr verbietet, sie jemals wieder 
zu sehen. Während der folgenden Jahrzehnte trifft Celie 
auf bemerkenswerte Frauen, deren Geschichten alle 
auf unterschiedliche Weise mit der von Celie verwoben 
sind. Zu diesen gehört auch die Sängerin Shug Avery, zu 
der sich – obwohl sie die Geliebte von „Mister“ ist – eine 
Freundschaft entwickelt. Nach vielen Widrigkeiten ist 
es schließlich an der Zeit, dass die Frauen ihr Schicksal 
selbst in die Hand nehmen.

Mit der mutigen und vielfach ausgezeichneten Neuauflage 
von DIE FARBE LILA erzählt Blitz Bazawule (BLACK 
IS KING) die kraftvolle und berührende Geschichte der 
außergewöhnlichen Freundschaft dreier Frauen, die das 
Schicksal untrennbar zusammengeschweißt hat. Dabei 
sind Ausstattung, Kostüme und Cast des Filmmusicals 
nach dem gleichnamigen Roman von Alice Walker 
absolut erstklassig. Die oft traumartigen, magischen 
Musik- und Tanzsequenzen sind grandios inszeniert, 
Songs und Score für die Oscars nominiert.

US, 2023, 141 min. FSK 12
OT: THE COLOR PURPLE
Regie:                             Blitz Bazawule
Drehbuch:                  Marcus Gardley,
                                         Marsha Norman
Kamera:       Dan Laustsen
Musik:                        Kris Bowers
Produktion:             Quincy Jones,
Steven Spielberg, Oprah Winfrey
Fantasia Barrino: Celie Harris Johnsond
Taraji P. Henson:       Shug Avery
Halle Bailey:         Nettie Harris

Die Kneipen im Wiener Arbeiterviertel sind Erich 
"Rickerl" Bohaceks Wohnzimmer und Bühne: Im dichten 
Zigarettenrauch spielt er sich allabendlich für ein 
Taschengeld direkt in die Herzen derer, die sich dort sowieso 
jede Nacht rumtreiben. Doch statt endlich seine erste eigene 
Platte aufzunehmen, schlägt sich der Lebenskünstler 
mit Gelegenheitsjobs durch. Als Totengräber, Sexshop-
Angestellter und Hochzeitssänger. Rickerls Ex-Freundin 
Viki lebt derweil gut bürgerlich mit ihrem neuen Freund 
Kurti, einem "gstopften Piefke", im Eigenheim mit Rollrasen. 
Bei Rickerl reicht hingegen das Geld nicht einmal für einen 
Kinobesuch mit seinem sechsjährigen Sohn Dominik, den er 
über alles liebt. 

Nach DIE BESTE ALLER WELTEN  und DER FUCHS 
inszeniert Adrian Goiginger mit RICKERL eine herzhafte 
Komödie voller Musik, Leidenschaft und deftigem 
Wirtshausschmäh. Singer-Songwriter Voodoo Jürgens, 
dessen Lieder eng in die Handlung verwoben sind, verleiht 
in seiner ersten Hauptrolle Rickerl eine musikalische Seele.  
Eine empathische, größtmöglich wahrhaftige Dramödie 
und eine Hymne an die Wiener Szene und die vielen 
Facetten des Austropop. Sehr leiwand! “Eine der lustigsten 
deutschsprachigen Komödien der letzten Jahre.“ (Filmstarts)

AT/DE, 2023, 104 min.
Regie & Drehbuch: Adrian Goiginger
Kamera:           Paul Sprinz
Musik:           David Öllerer
Voodoo Jürgens:                                          
                        Erich „Rickerl“Bohacek
Ben Winkler:            Dominik
Agnes Hausmann:           Viki
Claudius von Stolzmann: Kurti
Rudi Larsen:     Rickerls Vater
Nicole Beutler:     Frau König
Der Nino aus Wien:          selbst

DRIVE AWAY DOLLS



DIE FARBE LILA RICKERL - MUSIK IS HÖCHSTENS A HOBBY

In Ethan Coens neuer Komödie muss die lebenslustige 
Jamie (Margaret Qualley) mal wieder eine Trennung 
verarbeiten. Auf der Suche nach einem Neuanfang 
unternimmt sie mit der schüchternen Marian 
(Geraldine Viswanathan) einen spontanen Roadtrip 
nach Tallahassee. Doch dann wird das ungleiche Duo 
ungewollt zum Ziel unfähiger Ganoven, und schon ist 
es vorbei mit der Entspannung – denn in DRIVE-AWAY 
DOLLS geht schief, was nur schiefgehen kann. 
mit Matt Damon, Bill Camp (The Queen’s Gambit), C.J. 
Wilson (Manchester by the Sea), and Joey Slotnick 
(Twister).

Skurrile Charaktere, wendungsreiche Handlungsstränge 
und jede Menge schwarzer Humor! Das alles gehört 
zu den Spezialitäten von Ethan Coen (HAIL CEASAR!, 
UNBROKEN, TRUE GRIT). Der Filmemacher wurde 
gemeinsam mit seinem Bruder Joel bislang viermal mit 
dem Oscar ausgezeichnet („Beste Regie“, „Bester Film“ 
und „Bestes adaptiertes Drehbuch“ für NO COUNTRY 
FOR OLD MEN sowie „Bestes Original-Drehbuch“ für 
FARGO). Mit DRIVE-AWAY DOLLS ist Coen wieder voll 
in seinem Element. Er führte nicht nur Regie, sondern 
schrieb mit seiner Ehefrau Tricia Cooke auch das 
Drehbuch.. 

US, 2024, 84 min., FSK 16
Regie:                                         Ethan Coen
Drehbuch: Ethan Coen, Tricia Cooke
Kamera:           Ari Wegner
Musik:           Carter Burwell
Margaret Qualley:              Jamie
Geraldine Viswanathan:     Marian
Beanie Feldstein:             Sukie
Colman Domingo:            Chief
Pedro Pascal:          Santos
Bill Camp:             Curlie
Matt Damon:     Senator Gary Channel

Celie lebt zusammen mit ihrer Schwester Nettie 
im amerikanischen Süden des beginnenden 20. 
Jahrhunderts. Mit vierzehn Jahren wird sie an Albert 
„Mister“ Johnson verheiratet, der ihre Schwester aus 
dem Haus verbannt und ihr verbietet, sie jemals wieder 
zu sehen. Während der folgenden Jahrzehnte trifft Celie 
auf bemerkenswerte Frauen, deren Geschichten alle 
auf unterschiedliche Weise mit der von Celie verwoben 
sind. Zu diesen gehört auch die Sängerin Shug Avery, zu 
der sich – obwohl sie die Geliebte von „Mister“ ist – eine 
Freundschaft entwickelt. Nach vielen Widrigkeiten ist 
es schließlich an der Zeit, dass die Frauen ihr Schicksal 
selbst in die Hand nehmen.

Mit der mutigen und vielfach ausgezeichneten Neuauflage 
von DIE FARBE LILA erzählt Blitz Bazawule (BLACK 
IS KING) die kraftvolle und berührende Geschichte der 
außergewöhnlichen Freundschaft dreier Frauen, die das 
Schicksal untrennbar zusammengeschweißt hat. Dabei 
sind Ausstattung, Kostüme und Cast des Filmmusicals 
nach dem gleichnamigen Roman von Alice Walker 
absolut erstklassig. Die oft traumartigen, magischen 
Musik- und Tanzsequenzen sind grandios inszeniert, 
Songs und Score für die Oscars nominiert.

US, 2023, 141 min. FSK 12
OT: THE COLOR PURPLE
Regie:                             Blitz Bazawule
Drehbuch:                  Marcus Gardley,
                                         Marsha Norman
Kamera:       Dan Laustsen
Musik:                        Kris Bowers
Produktion:             Quincy Jones,
Steven Spielberg, Oprah Winfrey
Fantasia Barrino: Celie Harris Johnsond
Taraji P. Henson:       Shug Avery
Halle Bailey:         Nettie Harris

Die Kneipen im Wiener Arbeiterviertel sind Erich 
"Rickerl" Bohaceks Wohnzimmer und Bühne: Im dichten 
Zigarettenrauch spielt er sich allabendlich für ein 
Taschengeld direkt in die Herzen derer, die sich dort sowieso 
jede Nacht rumtreiben. Doch statt endlich seine erste eigene 
Platte aufzunehmen, schlägt sich der Lebenskünstler 
mit Gelegenheitsjobs durch. Als Totengräber, Sexshop-
Angestellter und Hochzeitssänger. Rickerls Ex-Freundin 
Viki lebt derweil gut bürgerlich mit ihrem neuen Freund 
Kurti, einem "gstopften Piefke", im Eigenheim mit Rollrasen. 
Bei Rickerl reicht hingegen das Geld nicht einmal für einen 
Kinobesuch mit seinem sechsjährigen Sohn Dominik, den er 
über alles liebt. 

Nach DIE BESTE ALLER WELTEN  und DER FUCHS 
inszeniert Adrian Goiginger mit RICKERL eine herzhafte 
Komödie voller Musik, Leidenschaft und deftigem 
Wirtshausschmäh. Singer-Songwriter Voodoo Jürgens, 
dessen Lieder eng in die Handlung verwoben sind, verleiht 
in seiner ersten Hauptrolle Rickerl eine musikalische Seele.  
Eine empathische, größtmöglich wahrhaftige Dramödie 
und eine Hymne an die Wiener Szene und die vielen 
Facetten des Austropop. Sehr leiwand! “Eine der lustigsten 
deutschsprachigen Komödien der letzten Jahre.“ (Filmstarts)

AT/DE, 2023, 104 min.
Regie & Drehbuch: Adrian Goiginger
Kamera:           Paul Sprinz
Musik:           David Öllerer
Voodoo Jürgens:                                          
                        Erich „Rickerl“Bohacek
Ben Winkler:            Dominik
Agnes Hausmann:           Viki
Claudius von Stolzmann: Kurti
Rudi Larsen:     Rickerls Vater
Nicole Beutler:     Frau König
Der Nino aus Wien:          selbst

DRIVE AWAY DOLLS



ATROCITY EXHIBITION LOVE IS THE DEVIL
 STUDY FOR A PORTRAIT OF FRANCIS BACON

Universitätsprofessor Travis Talbert ist fasziniert von 
der Geschichte der gewaltsamen Selbstzerstörung 
der Menschheit. Gemeinsam mit seinem Kollegen 
Dr. Nathan und dessen Geliebter beginnt Talbert, 
die groteskesten und schändlichsten Taten der 
Menschheit gegen sich selbst in aufwändigen 
Inszenierungen nachzustellen. Während Talbert 
darüber nachdenkt, seine Talente zu nutzen, um 
den Dritten Weltkrieg als ultimatives nihilistisches 
Statement zu beginnen.

Joy Division, The Human League, Madonna, Exodus, Hawkwind, Manic Street Preachers 
- die Literatur von Kult-Autor J.G. Ballard hatte einen 
bemerkenswerten Einfluss auf die populäre Musik, wo sein 
Werk unzählige Male als Grundlage für lyrische Bilder, 
Album- und Songtitel verwendet wurde.. 

"Wahrscheinlich die beste J.G.Ballard-Verfilmung, die 
bisher gemacht wurde”” (SIGHT & SOUND). 

Ein dunkel geklei deter Mann stürzt durch das Oberlicht 
eines Ateliers. Benommen setzt er sich, steht schließ-
lich auf und leuchtet mit der Taschen lampe umher. 
Plötzlich tritt der Besitzer des Ateliers ein. Doch statt 
den jungen Eindring ling der Polizei zu übergeben, 
bittet er ihn in sein Bett. Diese erste Begegnung 
zwischen dem Maler Francis Bacon und dem Klein-
Ganoven George Dyer im Jahre 1964 deutet bereits an, 
wie die zukünf tige Struktur zwischen dem unglei chen 
Paar aussehen wird: 
 

LOVE IS THE DEVIL ist ein Zelluloid-Porträt, das genauso düster und verstörend ist 
wie alles, was Bacon selbst produziert hat. 
Regisseur und Dreh buch autor John Maybury gelingt 
in seinem ersten Kino spiel film, Bacons Malerei eine 
ungeheure Präsenz auf der Leinwand zu verschaffen, 
indem er die Bild sprache des Künstlers auf Zelluloid 
überträgt: Gesichter werden verzerrt, fast die gesamte 
Handlung spielt sich in geschlos senen, halb dunklen 
Räumen ab, und immer wieder werden Gemälde-Motive  
zitiert. Gerade diese Motiv-Über tra gungen, sind meis ter-
haft geglückt.

US, 1998, 102 min.
Regie:               Jonathan Weiss
Drehbuch:                    J.G. Ballard, 
Michael Kirby, Jonathan Weiss-
Kamera:               Bud Gardner  
Musik:                J.G. Thirlwell  
Victor Slezak:        Travis Talbert
Anna Juvander:        Karen Novotny
Mariko Takai:        Nurse Nagamatsu

GB, 1998, 89 min.
Regie & Drehbuch:     John Maybury
Kamera:               John Mathieson 
Musik:            Ryuichi Sakamoto
Derek Jacobi:      Francis Bacon
Daniel Craig:         George Dyer
Tilda Swinton:     Muriel Belcher
Anne Lambton: Isabel Rawsthorne
Adrian Scarborough:  Daniel Farson
Karl Johnson:    John Deakin
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Paul Matthews ist ein lustloser Familienvater und 
Professor mit einer Vorliebe für Evolutionsbiologie und 
Sorge um seine eigene Anonymität. Eines Tages stellt 
er fest, dass er immer öfter in den Träumen anderer 
Menschen auftaucht. Zunächst ist seine Anwesenheit 
in diesen Träumen banal und nicht aufdringlich: Er ist 
einfach da und starrt gleichgültig auf die Fantasien 
und Albträume von Fremden. Dennoch wird er über 
Nacht berühmt und erhält bald die Aufmerksamkeit, 
die ihm lange verwehrt blieb. Doch bald beginnen seine 
Traum-Ichs in ihrem jeweiligen Unterbewusstsein auf 
unerklärliche Weise gewalttätig zu werden.

In DREAM SCENARIO treffen sich drei fantastische 
Talente zu einem ebensolchen: Nach SICK OF MYSELF 
nimmt Kristoffer Borgli erneut die neurotischen 
Auswüchse unserer Medienkonsumgesellschaft aufs 
Korn und liefert produziert von A24 (EVERYTHING 
EVERYWHERE ALL AT ONCE) und Ari Aster 
(HEREDITARY, MIDSOMMAR, BEAU IS AFRAID) eine 
beißende Satire und Steilvorlage für Nicolas Cages bis 
dato vielleicht beste schauspielerische Leistung.

US, 2023, 102 min. FSK 12
Regie & Drehbuch: Kristoffer Borgli
Kamera:     Benjamin Loeb 
Musik:         Owen Pallett
Nicolas Cage:        Paul Matthews
Julianne Nicholson: Janet Matthews
Lily Bird                           Sophie Matthews
Jessica Clement    Hannah Matthews
Michael Cera:           Trent
Tim Meadows:          Brett
Dylan Gelula:             Molly
Dylan Baker:    Richard

DREAM SCENARIO
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MO 01.04. Easter Monday Funk & Soul Meeting
MO 08.04. Session im Leeren Beutel
DO 11.04. Schneeberger & Bakanic Quartett
DI 16.04. CinEScultura
DO 18.04. Biondini-Godard-Niggli
DO 25.04. Tobias Meinhart SONIC RIVER
SO 28.04. Bigband Meeting

JAZZ IM APRIL 2024

M O N T A G
04.03.
20.00

MITTWOCH
06.03.
20.00

DONNERSTAG
07.03.
20.00

DIENSTAG
12.03.
20.00

DONNERSTAG
14.03.
20.00

FREITAG
15.03.
19.30

DONNERSTAG
21.03.
20.00

SONNTAG
24.03.
11.00

DONNERSTAG
28.03.
20.00

SESSION IM LEEREN BEUTEL
Sessionleiter: Ulrich Zrenner-Wolkenstein

   Jazzclub im Leeren Beutel     Eintritt frei – Spenden erwünscht

LORENZ KELLHUBER TRIO
ein neuer Stern am Jazzpiano Himmel

  Aurelium  in Lappersdorf     20.00 € – 30.00 €

ANNE SCHNELL & JOJO EFFECT
15 Jahre Jojo Eff ect • NuJazz, Latin, Pop und Bossa 

   Jazzclub im Leeren Beutel      14.00 € – 27.00 €

MARIA MANOUSAKI QUARTETT
World Music aus Kreta

   Jazzclub im Leeren Beutel     14.00 € – 27.00 €

TANGO TRANSIT
Jazz-World-Tango – abgefahren, rockig und groovig

   Jazzclub im Leeren Beutel      14.00 € – 27.00 €

MEMENTO ODESA
Benefizkonzert für die Ukraine 
Sebastian Studnitzky mit dem Symphonieorchester Odessa

   Theater am Bismarckplatz      7.50 € – 34.50 €

RAPHAEL JOST QUINTETT 
FEAT. BASTIEN RIESER
Swing-Feeling mit Schweizer Stimmwunder 

   Jazzclub im Leeren Beutel      14.00 € – 27.00 €

JAZZBRUNCH IM DEGGINGER
Tony Tara & Band 

   Degginger     10.00 € – 15.00 €

TRIO GRANDE
Gilad Hekselman | Will Vinson | Nate Wood
Supergroup aus New York

   Jazzclub im Leeren Beutel      19.00 € – 32.00 €

Lorenz Kellhuber – p | F. Henkelhausen – b | M. Baumgärtner – dr

ein neuer Stern am Jazzpiano Himmel

Karten sind im Vorverkauf bei der Tourist-Information (Altes Rathaus), bei 
jazzclub-regensburg.de/ticket-shop und im Jazzclub-Büro (Montag–Freitag, 
13–17 Uhr) sowie an der Abendkasse erhältlich.
Redaktion: 
Jazzclub Regensburg e. V. • Bertoldstr. 9 • 93047 Regensburg

 Tango Transit widmet sich in ihrem neuen Programm Volksliedern 
 und nennt es – eine feine Ironie – „German Songbook“. 
 „Die Musik des Trios ist Teufelswerk im positiven Sinn und an 
 Virtuosität kaum zu überbieten.“ Was Tango Transit spielt, ist neu, 
 frisch, frei von Konventionen und verweigert sich 
 allen Schubladen. 

   AK 27 € • VVK 24 € | erm: AK 17 € • VVK 14 €   

 Das Trio Grande ist kein durchschnittliches Trio. Nate Wood spielt 
 gleichzeitig Schlagzeug und Bass auf einem erstaunlichen Niveau. 
 Saxophonist Will Vinson ist auch als Keyboarder tätig, und der 
 Gitarrist Gilad Hekselman webt kontrapunktische Linien über die 
 gesamte Bandbreite seines Instruments 
 (und darüber hinaus). 

   AK 32 € • VVK 29 € | erm: AK 22 € • VVK 19 €   
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KARTEN | Unter www.okticket.de, beim Tourist Büro Regensburg / Altes 
Rathaus, oder im Turmtheater: info@regensburgerturmtheater.de

TURMTHEATER REGENSBURG | Watmarkt 5 , 93047 Regensburg,
Weitere Informationen unter www.regensburgerturmtheater.de

Soweit nicht anders angegeben Vorstellungsbeginn 19.30 Uhr.

KUNST | Zeitgenössische Komödie von Yasmina Reza
Über Kunst lässt sich hervorragend streiten, sagt man. Das müssen 
auch Serge, Marc und Yvan feststellen, deren langjährige Freundschaft 
durch ein Gemälde auf eine harte Probe gestellt wird. | 28 € + VVK

Fr. 01. AVATAR

Sa. 02. AVATAR

So. 03. AVATAR | 18 UHR

Mi. 06. IN EINEM KÜHLEN GRUNDE

Do. 07. IN EINEM KÜHLEN GRUNDE

Sa. 09. MICHAEL KOHLHAAS

So. 10. STERNENZAUBER | 11 UHR | 13 UHR

Mo. 11. AMNESTY INTERNATIONAL –
»KRITISCHE STIMMEN ZU UND AUS ÄTHIOPIEN«

Mi. 13. MEI FÄHR LADY

Do. 14. MEI FÄHR LADY

Fr. 15. UND ES GEHT DOCH

Sa. 16. UND ES GEHT DOCH

So. 17. UND ES GEHT DOCH | 18 UHR

Fr. 22. DIE ZIMMERSCHLACHT

Sa. 23. DIE ZIMMERSCHLACHT

So. 24. KUNST | 18 UHR | DERNIÈRE

Mo. 25. THEATERWORKSHOP TURMKIDS MIT MELANIE 
RAINER 

Do. 28. DIE 39 STUFEN

Sa. 30. DIE 39 STUFEN

So. 31. DIE 39 STUFEN | 18 UHR

MICHAEL KOHLHAAS | Schauspiel von Heinrich von Kleist
Kohhaas werden von einem Junker zwei Pferde abgeknöpft und zugrunde 
gerichtet. Er beschließt, sich mit Gewalt Recht zu verschaffen. Kleists 
Novelle als Tirade für 3 Sprecher und eine Nebelmaschine. | 28 € + VVK 

UND ES GEHT DOCH | Mit Gerd Lohmeyer | Rentner Rudolf zieht in die 
Seniorenresidenz. Während er wartet, gibt er erzählend Einblicke in sein 
Denken, Fühlen, Leben... Ein Paket jedoch deckt ein Geheimnis auf und 
gibt Rudolf den Impuls zu einer abenteuerlichen Wendung. | 28 € + VVK

W. Schönfeld KG
Donaustaufer Str. 93
93059 Regensburg
Telefon 0941/48097
Telefax 0941/400647

wir vermieten Gewerberäume
und verkaufen Industrieputzlappen









ERSERSTTKLASSIK KLASSIK 
Sonderkonzert | Haydn, Mozart & BeethovenSonderkonzert | Haydn, Mozart & Beethoven
9.3. | 15.00 Uhr | Neuhaussaal 9.3. | 15.00 Uhr | Neuhaussaal 

KÖNIG ÖDIPUS 
Tragödie von SophoklesTragödie von Sophokles
PREMIEREPREMIERE 9.3. | 19.30 Uhr | Bismarckplatz 9.3. | 19.30 Uhr | Bismarckplatz

ZEIZEITT_REISE_REISE
5. Philharmonisches Konzert 5. Philharmonisches Konzert 
Rameau, Bach, Paisiello & KrausRameau, Bach, Paisiello & Kraus
14. & 18.3. | 19.30 Uhr | Neuhaussaal14. & 18.3. | 19.30 Uhr | Neuhaussaal

DAS ENDE VON EDDYDAS ENDE VON EDDY
Schauspiel nach Édouard LouisSchauspiel nach Édouard Louis
PREMIEREPREMIERE 16.3. | 19.30 Uhr | Haidplatz 16.3. | 19.30 Uhr | Haidplatz

RICO, OSKAR UND RICO, OSKAR UND 
DIE TIEFERSCDIE TIEFERSCHHATATTTEN EN 8+8+   
Figurentheater nach Andreas SteinhöfelFigurentheater nach Andreas Steinhöfel
PREMIEREPREMIERE 17.3. | 16.00 Uhr | Junges Theater 17.3. | 16.00 Uhr | Junges Theater

CIRC...USCIRC...US
Tanzabend von Hans Henning PaarTanzabend von Hans Henning Paar
PREMIEREPREMIERE 23.3. | 19.30 Uhr | Antoniushaus 23.3. | 19.30 Uhr | Antoniushaus

BEZIEBEZIEHHUNGENUNGEN
4. Hauskonzert | Rota & Brahms4. Hauskonzert | Rota & Brahms
24.3. | 19.00 Uhr | Foyer Neuhaussaal24.3. | 19.00 Uhr | Foyer Neuhaussaal

Karten +49 (941) 507 24 24Karten +49 (941) 507 24 24
www.theaterregensburg.dewww.theaterregensburg.de



i n t e r n a t i o n a l e r  w e t t B e w e r B

Herzstück der Kurzfi lmwoche sind 
die fünf Wettbewerbe. Von Kenia 
bis Usbekistan – im Internationalen 
Wettbewerb konkurrieren dieses 
Jahr 43 Filme aus knapp 2.000 Ein-
reichungen aus aller Welt um drei 
hochdotierte Preise. In jedem der 
acht Programme laufen zwischen 
vier und sieben Filme. So gibt es 

spannende Dokus, berührende Spielfi lme, unkonventionelle Experimentalfi lme 
und kreative Animationen zu sehen. Wir begleiten Protestbewegungen im Su-
dan, tauchen ab in die Tiefen des Mikronesischen Meeres und versetzen uns in 
die Haut einer Dolmetscherin für Asylverfahren. Jenseits unserer heimischen 
Komfortzone lernen wir über andere Kulturen und gesellschaftliche Fragestel-
lungen, aber nicht ohne auch mal zwischendurch erheitert zu werden.

a r c h i t e K t u r f e n s t e r

Diese Wettbewerbskategorie zeigt, 
wie Film und Architektur Hand in 
Hand gehen. Unser diesjähriges 
Architekturfenster stellt die kre-
ative Herausforderung der Trans-
formation und des Wiederaufbaus 
vor. Die Kurzfi lme erzählen von der 
Resilienz und dem einfallsreichen 
Umgang mit vernachlässigten ur-

banen Strukturen. Mal ist es ein Streifzug durch Wohnviertel im Umbruch und 
pulsierende Metropolen, mal sind es Menschen auf der Suche nach neuen We-
gen und den eigenen vier Wänden.

D e u t s c h e r  w e t t B e w e r B

Der Deutsche Wettbewerb beweist, 
dass sich die hiesige Kurzfi lm-
landschaft zwar auch, aber längst 
nicht nur mit Themen auseinan-
derzusetzen weiß, die vor der ei-
genen Haustür stattfi nden. In den 
allesamt deutschen Produktionen 
fi nden wir uns stellenweise auch 
an Orten fernab des mitteleuro-

päischen Blickwinkels wieder. 23 Filme sind in den vier Programmen “Kollek-
tive Einsamkeit”, “Oh, Germany”, “(R)evolution” und “Licht ins Dunkel” zu sehen. 
Und wir freuen uns auf die sehr zahlreichen Filmgäste, die sich schon angekün-
digt haben.

B a Y e r n f e n s t e r

Bayerische Kurzfi lme präsentieren 
sich vielseitig und kraftvoll, reich 
an Geschichten aus ländlichen Ge-
genden und städtischen Zentren. 
Wir begegnen Protagonist:innen, 
die sich alltäglichen Herausforde-
rungen stellen oder auf persön-
liche Entdeckungsreisen begeben. 

Genauso wie Schauspieler:innen in die unterschiedlichsten Rollen schlüpfen, 
tun dies meist auch die Drehorte und Produktionsstätten. So entsteht großes 
Kino oft da, wo man es auf den ersten Blick nicht vermutet. Das Bayernfenster 
hat sich als Schaufenster dieser Diversität etabliert, bewiesen durch die Aus-
wahl von 19 Filmen aus 120 Einreichungen.

r e g i o n a l f e n s t e r

In diesem Jahr gab es über 50 Ein-
reichungen von Filmemacher:innen 
aus der Oberpfalz und Niederba-
yern. Davon haben es 19 Beiträ-
ge in die zwei Regionalfenster der 
Kurzfi lmwoche geschaff t. Wie im-
mer sind die Themen und Genres 
dabei bunt gemischt. Neben Doku-
mentarfi lmen und Fiktion bieten 

Tanz- und Musikeinlagen sowie Animationen Abwechslung. Auch studentische 
Arbeiten ebenso wie kreative Beiträge der ganz jungen Filmschaff enden laden 
ein zum Lachen und schaff en neue Blickwinkel auf das Experimentelle, aber 
sprechen ebenso ernste Themen an.

o B e r P f a l z P l u s

Das Programm OberpfalzPlus ist 
eine diesjährige Neuerung. Dort 
werden vier Filme zu sehen sein, 
die sich mit dem Thema Wald 
und Wasser beschäftigen. Zwei 
der Werke erzählen faszinieren-
de Geschichten entlang der Do-
nau und am Meer. Die anderen bei-
den Filme hingegen betonen die 

mystische Atmosphäre und die Geheimnisse, die sich in den dichten Wäldern 
der Oberpfalz verbergen. Besonders hierbei ist, dass die Beiträge entweder von 
Oberpfälzer:innen oder im Bezirk der Oberpfalz zu relativ aufwendigen Produk-
tionsbedingungen gedreht wurden.

l Ä n D e r f o K u s :  K a n a D a

„So ist das mit Kanada – viel 
geliebt als Urlaubsland, ein 
Einwanderungsland, hoch 
geachtet, und doch so völ-
lig unbekannt“, schreibt der 
Journalist Gerd Braune in 
seinem ‚Länderporträt Kana-
da‘. Höchste Zeit also, dieses 
weite Land etwas genauer in 

den Blick zu nehmen. In vier Kurzfi lmprogrammen und einer Videokunst-
Ausstellung im W1 erzählen kanadische Kreative selbst von ihrem Land 
und seinen Menschen. 

Ein historisches Programm zeigt Filme von 1952 bis 1991, die sich auf die 
überwältigende Natur, die Erschließung des Landes sowie das großstädt-
ische Leben konzentrieren. Im Programm Kanada Heute wird der Fokus 
unter anderem auf den Multi- und Interkulturalismus gelegt. Eine beson-
dere Ehre ist, dass wir Jason Ryle – renommierter Experte für indigenes 
Kino – gewinnen konnten, das Gastprogramm “Keep the Fire Strong" zu 
kuratieren, welches er persönlich vorstellen und uns das indigene Kana-
da näherbringen wird. 

Auch die Beziehungen zwischen Bayern und Québec, Kanadas einziger 
frankophoner Provinz, werden bedacht. Portraits Croisés ist ein Koopera-
tionsprojekt zwischen der Hochschule für Film und Fernsehen München 
(HFF) und dem Institut national de l‘image et du son (L’INIS) in Montréal, 
das bereits seit 2008 besteht. In Regensburg werden vier aus dieser Ko-
operation hervorgegangenen Dokumentarkurzfi lme zu sehen sein. Im An-
schluss daran fi ndet ein Québec-Empfang mit Musik im W1 Kultur-Café 
statt.

KURZFILMWO
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e r Ö f f n u n g  m i t  K o n z e r t

Hier lassen wir die Sektkorken 
knallen! Wir laden euch alle herz-
lich ein, die 30. Kurzfi lmwoche 
im Ostentorkino mit uns offi  ziell 
zu eröff nen. Freut euch auf ein 
gebührendes Fest mit unseren 
Freund:innen, Partner:innen so-
wie auf unser fl eißiges Team und 

bekommt einen umfassenden Einblick in unser buntes Programm. Im An-
schluss folgt ein Konzert von der Nürnberger Band [LEAK], die uns mit ih-
rem Sound und darauf abgestimmten Visuals eine unvergessliche Show 
bieten werden.

e r Ö f f n u n g s f i l m e

Im schmissigen Eröff nungs-
programm wird man per-
fekt auf das Festival einge-
stimmt und bekommt einen er-
sten Überblick über die viel-
fältigen Programmsektionen. 
Einige Filme laufen in den Wett-
bewerben, andere sind Teil der 

diesjährigen Schwerpunkte Kanada, Katzenjammer und des Jubiläums-
Programms aus 30 Jahren Kurzfi lmwoche.

z Ü n D f u n K P a r t Y    G  G  G  G  G  G  G  G  G  G  G  G  G  G  G

Der ZÜNDFUNK (Bayern 2) 
kommt am 9. März wieder mit 
seinen DJs in den Leeren Beu-
tel zur Kurzfi lmparty, zur ‘Mutter 
aller Partys’. Es legen auf: Alex-
andra Distler aka DJ LXD, Achim 
‘Sechzig’ Bogdahn, Connaisseur 
Säm Wagner und Ralf ‘Multiboy’ 

Summer. Auf zwei Areas gibt es Party mit Wildstyle-Musik, von Electro bis 
Indiegitarren, von Hip Hop bis Seventies Cumbia, von Vintage Soul bis Post 
Dubstep. Stücke, die es nirgendwo zu kaufen gibt und unveröff entlichte 
Versionen lassen euch ordentlich abtanzen.

P l a t t e n f i l m e    h  h  h  h  h  h  h  h  h  h  h  h  h

Kino triff t Club: Bei dieser ein-
zigartigen Veranstaltung ist Ti-
ming alles. Die richtige Vinyl-
platte muss schnell gefunden 
werden, um genau dann auf dem 
Plattenteller zu rotieren, wenn 
eine neue Filmszene startet. Da-
bei muss jeder Handgriff  sitzen. 

Talentierte DJs bringen ihre individuelle Note in das Kinoerlebnis ein. Sie 
vertonen an den Plattenspielern jeweils einen Kurzfi lm mit einem neuen 
Soundtrack. Und das alles live vor den Augen und Ohren des Publikums!

P o e t r Y  i n  m o t i o n

Es wird wieder poetisch im W1. 
Acht Regensburger Poet:innen 
haben wir eingeladen, sich auf 
Kurzfi lme einzulassen und diese 
mit eigenen Texten neu zu verto-
nen. Diese tragen sie zum par-
allel abgespielten Film vor. Die 
Live-Veranstaltung kann nur ein-

mal miterlebt werden und ist daher besonders einzigartig. Freut euch auf 
anregende Gedanken und Momente.

l i V e  e V e n t s l a t e  n i g h t s

Wer Lust auf unterhaltendes bis 
schräges Genrekino abseits des Main-
stream hat, der ist bei den spätabend-
lichen Late Nights bestens aufgeho-
ben. Die Midnight Movies schicken 
euch auf eine wilde Achterbahnfahrt 
ohne Sicherheitsbügel, hinterlassen 
die ein oder andere Narbe, bleiben 
aber dennoch gut verdaubar. Auch das 
sogenannte Donaublut steht wieder 
mit regionalen Filmen von Horror bis 
Mystery auf dem Programm. 

Das Trash’n Fun-Programm wird die-
ses Jahr ein wilder Ritt durch eskalie-
rende Filmdrehs, weirde Talkshows, 
Klokabinen und Bestattungsinstitute. 
Sinnlich, schmachtend und tierisch 
scharf locken die Sexy Shorts wie-
der in die roten Samtsessel. Lust kann 
sehr divers ausfallen, so auch dieses 
Filmprogramm. Die Partyfi lme sind 
eine bunte, beatlastige Mischung aus 
Videoclips, musikalischen Experi-
menten und kleinen Komödien, um 
das Publikum mithilfe der Leinwand in 
Partystimmung zu bringen.

w e lt f r a u e n t a g

Anlässlich des Weltfrauentags am 
08. März läuft am Abend ein empo-
werndes Filmprogramm mit starken 
Frauenstimmen, das Weiblichkeit ze-
lebriert, aber auch nach wie vor fehl-
geleitetes männliches Denken und 
Handeln anprangert. Es geht um Kör-

perbilder und Selbstversöhnung, um Täter-Opfer Klischees und den Male Gaze, 
um Grundrechte und Racheakte.

a  s i n g l e  l i f e

Unter dem Motto ‚A Single Life’ erzäh-
len die Filmbeiträge verdichtet, auf-
rüttelnd und bewegend von Vergäng-
lichkeit, Einsamkeit und Hoff nung. Der 
Wunsch nach einem würdevollen Um-
gang mit und ein Bewusstsein für die 
Ältesten und Schwächsten unserer 

Gesellschaft war die treibende Kraft bei der Zusammenstellung dieses schwer-
mütigen und gleichzeitig zuversichtlichen Programms. Der Eintritt ist auf Spen-
denbasis und der Erlös wird dem Hospiz-Verein Regensburg e.V. gespendet.

t a n z f i l m e

Die Tanzfi lme wurden dieses Jahr 
zum ersten Mal in Zusammenarbeit 
mit Wagner Moreira, dem Tanzdirek-
tor und Chefchoreograf des Theater 
Regensburg, kuratiert. Gemeinsam 
präsentieren wir sieben Kurzfi lme, 
die einerseits Körper und Bewegung 

als Medium der Kommunikation ins Zentrum rücken, aber auch (post-)pande-
mische Einfl üsse auf unsere Wahrnehmung zu Bewegung und Raum erkennbar 
machen. Von intimen zwischenmenschlichen Beziehungen über Ensemblear-
beit aus dem Tanztheater bis hin zu experimentellen Ansätzen aus der Perfor-
mancekunst bekommen wir ein vielschichtiges Programm zu sehen.

s o n D e r P r o g r a m m



Man kennt ihn vom Hörensagen, doch 
was hat es eigentlich mit diesem sa-
genumwobenen Katzenjammer auf 
sich, der dieses Jahr durch die Re-
gensburger Kulturlandschaft streunt? 
Ein Blick in den Duden verrät, dass das 
Wort ursprünglich eine Art Katerstim-
mung nach einer durchzechten Nacht 

beschreibt, also die Niedergeschlagenheit nach einem Rauschzustand. Diese 
Beziehung des Rausches und der Ernüchterung greift die Kurzfilmwoche auf 
und präsentiert anlässlich des kulturellen Jahresthemas der Stadt Regensburg 
drei Filmprogramme über zeitgenössische Auswüchse des Katzenjammers – 
mal mit, mal ohne Katzen.

Im Programm OnlyCats geht es um Katzen und Beziehungsmodelle der beson-
deren Art, bei denen der Begriff der Domestizierung mitunter ambivalente Zü-
ge annimmt. Im Programm Cat_astrophic macht sich allgemeine Ernüchte-
rung breit, wenn gesellschaftliche Fehltritte zutage treten. Im dritten Programm 
Schrecklich amüsant! wird die Kreuzfahrt als Fallbeispiel für die zweifelhafte 
Doppelmoral der westlichen Welt zwischen Weltverbesserung und Konsum-
rausch betrachtet.

a  w a l l  i s  a  s c r e e n

Ein weiteres Highlight wird sicher-
lich am Freitag, den 8. März, A Wall is 
a Screen sein. Die Künstlergruppe aus 
Hamburg bietet seit 2003 kostenlose 
Stadtwanderungen der besonderen 
Art an, und das mittlerweile auf der 
ganzen Welt. Mit thematisch und ar-

chitektonisch minutiös auf die Umgebung abgestimmten Kurzfilmen führen sie 
durch den nächtlichen Stadtraum Regensburgs. Diesmal geht es durch Stadt-
amhof. Startpunkt ist um 20 Uhr an der Steinernen Brücke.

K a t z e n j a m m e r

3 0  j a h r e  K u r z f i l m w o c h e

Für das Jubiläum präsentieren ehe-
malige Leitungen der Kurzfilmwoche 
je ein Programm aus einer Dekade. Iris 
Bernhard und Medard Kammermei-
er haben die ersten Perlen der 1990er 
Jahre herausgefischt. Markus Pras-
se hat sich zusammen mit seinem da-
maligen Team in die Kurzfilmwochen 
der 2000er Jahre zurückversetzt und 
Insa Wiese, Philipp Weber und Micha-
el Fleig bringen diejenigen Filme mit, 
welche die 2010er Jahre maßgeblich 
für sie geprägt haben. Zusätzlich gibt 
es ein Regionalfenster Historic mit 
Highlights aus den letzten 25 Jahren.

K i n D e r f i l m e

Verliebte Nashörner, neugierige Kat-
zen, wetteifernde Vögel, nackige 
Schnecken, hüpfende Füchse, pup-
sende Fische und vieles mehr! Hier 
erwartet euch eine bunte und wilde 
Stunde zum Mitfühlen, Mitlachen und 
Mitfeiern. Die elf Kurzfilme verspre-

chen tierischen Spaß. Das Programm ist für Kinofans ab 4 Jahren geeignet – 
die perfekte Gelegenheit für den vielleicht ersten Kinobesuch!

i m P u l s  1 2 +  /  1 6 +

Die IMPULS-Programme richten sich 
an junge Menschen, Familien und auch 
sonst an alle, die mit dem Medium 
Kurzfilm vielleicht noch nicht oft in Be-
rührung gekommen sind und Lust ha-
ben, in diese vielfältige Welt einzutau-
chen. Impuls ab 12 Jahren nimmt euch 

mit auf eine bunte Fahrt aus Animation, Dokumentation und Spielfilm - eine Pa-
lette von Erzählungen aus menschlicher und tierischer Sicht. Impuls ab 16 Jah-
ren soll nicht nur unterhalten, sondern auch zum Nachdenken anregen und be-
handelt Ereignisse aus jüngerer (politischer) Vergangenheit oder brandaktuelle 
Themen wie Genderidentität und Rassismus. Lasst euch von den Filmen inspi-
rieren und entdeckt die bunte und lehrreiche Welt des Kurzfilms.

f a m i l i e

l a g o  f i l m  f e s t  & 
c l e r m o n t - f e r r a n D 
i n t.  s h o r t  f i l m  f e s t   

Zwei internationale Filmfestivals wer-
den auf der Kurzfilmwoche persönlich 
mit eigenen Gastprogrammen vertre-
ten sein. Das Clermont-Ferrand Inter-

national Short Film Fest ist eines der größten und wichtigsten Treffpunkte für 
die internationale Kurzfilmszene. Dank der Städtepartnerschaft war Christian 
Denier schon des Öfteren in Regensburg zu Gast und lässt es sich nicht neh-
men, zum 30. Jubiläum des Festivals zu kommen. Außerdem wird das Lago Film 
Fest vor Ort sein – ein Open Air Festival in den Venetischen Voralpen – und sei-
ne 20-jährige Festivalgeschichte anhand einer Retrospektive veranschaulichen.

t r a n s i t  f i l m f e s t

Egoismus als Widerstand: Unerschro-
ckene biografische Dokumente der 
paradoxen Lebenswirklichkeit einer 
Schwarzen Frau. Das Transit Filmfest 
präsentiert zwei Filme von Camille 
Josephine Billops: SUZANNE, SUZAN-
NE und FINDING CHRISTA. Beide Filme 

liefen in der Retrospektive ‚All The Good Girls Go To Hell‘ der vergangenen Aus-
gabe des Transit Filmfests, in der kompromisslos unangepasste ‚bad girls‘ am 
Rande der Gesellschaft in den Fokus genommen wurden.

j u K e B o x x  n e w m u s i c 
a w a r D

Bereits zum zweiten Mal wird der 
JukeBoxx NewMusic Award für Me-
dienkunst und Gegenwartsmusik 
auf dem Festival gastieren und sei-
ne Preisverleihung abhalten. Im Jahr 
2023 geht er an die Medienkünstlerin 

Maike Zimmermann für ihre Arbeit HYBRID AUTOHARP: VIDEO WANDERINGS, 
NEW YORK, 2022. Der mit insgesamt 4.000 Euro dotierte Preis wird von der Chri-
stoph und Stephan Kaske Stiftung und die neue musikzeitung vergeben.

z u  g a s t

t i c K e t s  u n D  

a l l e  w e i t e r e n  

i n f o r m at i o n e n  u n t e r  

w w w. K u r z f i l m w o c h e . D e
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20.00 Eröffnungsfeier
22.00 Eröffnungskonzert

23.00  Kinokneipe  
 mit Dechi

19.00  Eröffnungsfilme
21.00  Trash‘n Fun

16.30 Kinder 4+
18.00 Dt. Wettbewerb 1
20.30  Dt. Wettbewerb 2
23.00  Midnight Movies

12.00 M26: AG Kurzfilm 
14.00  M26: Masterclass 
 Neozoon
21.00  Leerer Beutel: 
 Zündfunkparty

15.30  Bayernfenster 3
18.00  OberpfalzPlus
22.00  Partyfilme

17.00 Int. Wettbewerb 1
19.00 Int. Wettbewerb 2
21.00  Int. Wettbewerb 3

16.00  Kanada Historisch 
18.00  Kanada Indigenous
21.00  Poetry in Motion

18.00 Regionalfenster 1
20.30 Regionalfenster 2
23.00  Donaublut

20.00  A Wall is a Screen
22.30  Kinokneipe mit 
 DJ Lango Massi

18.00 Bayernfenster 1
20.30 Bayernfenster 2
23.00  Sexy Shorts

19.00 Architekturfenster
21.00 Trash‘n Fun

18.30 Weltfrauentag
20.30 Eröffnungsfilme

FILMGALERIE ANDERSWOW1_THEATERSAALWINTERGARTENOSTENTOR

FREITAG 08.03.

SAMSTAG 09.03.

18.30 Cat_astrophic
20.30 OnlyCats
22.30 Trash‘n Fun

17.30  Int. Wettbewerb 4
19.30  Int. Wettbewerb 5
21.30  Int. Wettbewerb 6

19.30  Plattenfilme
22.30  Partyfilme

18.30  Regionalfenster 2
21.00 Regionalfenster 1

18.00 Bayernfenster 1
20.30 Bayernfenster 3

18.00  Portraits Croisés
20.00  Bayernfenster 2

19.30 W1-Kulturcafé:  
 Quebec-Empfang 
 mit Musik 

17.30 W1-Kulturcafé:  
 getty abortions Talk
22.30 Kinokneipe:  
 Kinoquiz

22.00  Kinokneipe mit 
 DJ KarlFeldner

17.30 W1-Kulturcafé: 
 Festival-Talk 
22.00  Kinokneipe:  
 Platten-DJs

17.30 Kufi: 1990er
19.30 Kufi: 2000er
21.30 Tanzfilme

18.00  Jukeboxx NM Award
20.00  RF Historic
22.00  Donaublut

18.00  Preisverleihung
20.00  Preisrolle 1
22.00  Preisrolle 2

18.00 Kufi: 2010er
20.00 Tanzfilme
22.30  Sexy Shorts

17.00 OberpfalzPlus
19.00 Schrecklich amüsant!

21.00  Transit Filmfest

17.30 Int. Wettbewerb 8
19.30 Int. Wettbewerb 7
21.30  Int. Wettbewerb 1

18.30 OnlyCats
20.30 Cat_astrophic

18.30 Int. Wettbewerb 2
20.30 Int. Wettbewerb 3

19.00 Kanada Historisch
21.00 Kanada Heute

17.00  Impuls 16+
19.00  Lago Film Fest
21.00  Kanada Indigenous

16.30 Int. Wettbewerb 4
18.30  Int. Wettbewerb 5
20.30  Int. Wettbewerb 6

11.00 M26:  
 Katerfrühstück 
14.00  M26: Filmstadt 
 Regensburg
15.30  W1: Drehbuch- 
 Werkstatt 16+
19.00  W1: Vernissage 
 Prairie Poems
22.00  Kinokneipe

15.00  Kinder 4+
16.30  Dt. Wettbewerb 3
19.00  Dt. Wettbewerb 4
21.30  Midnight Movies

15.00 A Single Life
17.00 Architekturfenster
19.00  Int. Wettbewerb 8
21.00  Int. Wettbewerb 7

16.00  Impuls 12+ 
18.00  Impuls 16+ 
20.00 Kanada Heute

17.00  Impuls 12+ 
19.00  Clermont-Ferrand
21.00  Schrecklich amüsant!

14.30 Kinder 4+
16.00 Publikumslieblinge
18.00  Preisrolle 1
20.00  Preisrolle 2
22.00 Publikumslieblinge

14.30 Kinder 4+
16.00 Preisrolle 2
18.00  Preisrolle 1
20.00  Publikumslieblinge
22.00  Publikumslieblinge

SONNTAG 10.03.

MONTAG 11.03.

DIENSTAG 12.03.

MITTWOCH 13.03.

DONNERSTAG 14.03.

FREITAG 15.03.

SAMSTAG 16.03.

SONNTAG 17.03.

DONNERSTAG 07.03.

Zudem laufen von

MO 18.03. – MI 20.03. um

18.00 die Publikumslieblinge

in der FILMGALERIE

 

Hier unsere praktische  

Programm-App zum  

kostenlosen Download:



Arbeitskreis Film Regensburg e.V.

Bertoldstr. 9, 93047 Regensburg

0941 / 298 456 3

info@filmgalerie.de

Instagram: filmgalerie.regensburg | Tickets: www.filmgalerie.de

Im März erwarten euch in der Filmgalerie Familiengeheimnisse 

auf dem korsischen Eiland,  Nick-Cage-Fans im Traumland, Minia-

turen im Wunderland, Jesus-Freaks im heiligen Land und natürlich 

die 30. Internationale Kurzfilmwoche Regensburg. Always Look on 

the Bright Side of Life!

Arbeitskreis Film Regensburg e.V.

Bertoldstr. 9, 93047 Regensburg

0941 / 298 456 3

info@filmgalerie.de

Der androgyne Graf Dracula (Udo Kier) kommt nach Italien, um sich 

am Blut von Jungfrauen zu laben, die dort Mangelware sind. Nach ei-

niger Zeit findet er ein passendes Opfer. Doch zum finalen Biss steht 

ihm ein misstrauischer Hausdiener im Weg... Diese Mischung aus 

70’s-Exploitation und europäischem Arthouse verwebt Splatterfilm 

und Softporno mit Gesellschaftskritik. Dracula is searching for vir-

gins‘ blood, and...he died of thirst!!! Der Ultra-Horrorkult läuft bei 

uns in der restaurierten Fassung! 

Paul Morissey • USA • 1974 • 1h46 • FSK k.A.

Kult & Kanon - 50 Jahre: ANDY WARHOLS DRACULA

Gwen Cummings (Sandra Bullock) hat ein ernstzunehmendes Pro-

blem: sich selbst. Die erfolgreiche Autorin und Regisseurin führt 

als Partygirl an der Seite ihres Lovers Jasper ein Leben im Dauer-

rausch von Koks, Sex und Alkohol. Ein Unfall-Skandal im Suff bei 

der Hochzeit ihrer Schwester bringt Gwen eine Zwangseinwei-

sung in eine Reha-Klinik ein - und führt sie in die Konfrontation 

mit einer ganz neuen Erfahrung: Entzug inmitten eines Haufens 

sehr schräger Vögel, die so ganz anders sind als die locker-flippige 

Party-Meute, von der sie sonst umgeben ist. Anfänglich will Gwen 

die zahlreichen Verbote in der Klinik nicht hinnehmen. Und auf ihre 

Mitpatient*innenen schaut sie mit Verachtung herab. Aber im Lau-

fe der verordneten 28 Tage beginnt sie sich langsam zu verändern... 

Präsentiert vom Drugstop Drogenhilfe Regensburg e.V. mit an-

schließender Diskussion.

29.1 - 3.3. | je 16h45 und 18h45 || immer OmU

4. - 6.3. | je 18h || 4. + 5.3. | auch je 20h || immer OmU

Betty Thomas • 2000 • USA • 1h40 • FSK 12

Drugstop Drogenhilfe e.V. präsentiert: 28 TAGE

29.2. - 3.3. | je 21h || immer OmU

ALL OF US STRANGERS ist ein fesselnder Film über Liebe und 

Gespenster und schon jetzt einer der besten Filme 2024! Eines 

Nachts hat Adam (Andrew Scott) in seinem fast leeren Hochhaus 

in London eine zufällige Begegnung mit dem mysteriösen Nachbarn 

Harry (Paul Mescal), die den Rhythmus seines täglichen Lebens 

durchbricht. Während sich zwischen den beiden eine Beziehung 

entwickelt, wird Adam von Erinnerungen an die Vergangenheit 

heimgesucht und findet sich in der Vorstadt wieder, in der er auf-

gewachsen ist, und im Haus seiner Kindheit...”Betörend, traurig, 

tröstlich, schön: ALL OF US STRANGERS ist ein hypnotisierend-

gleitendes Nebeneinander von Traum und Albtraum, Trost und 

Trauma – ein Gefühlsrausch, der unter die Haut geht.” (Filmstarts)

6.3. | 20h || DtF

Andrew Haigh • 2023 • USA • 1h45 • FSK 6

ALL OF US STRANGERS

Ein Sommer auf Korsika: Khédidja soll die Kinder einer reichen Pa-

riser Familie dort betreuen – ihre eigenen beiden Töchter im Teen-

ageralter dürfen mitkommen. Für Khédidja ist es eine Rückkehr in 

die alte Heimat, denn vor 15 Jahren hatte sie mit den noch kleinen 

Kindern die Insel unter tragischen Umständen verlassen. Während 

sie mit ihren Erinnerungen hadert, geben sich die beiden Mädchen 

sommerlichen Verlockungen hin: sie genießen die Tage am Strand, 

machen Zufallsbekanntschaften und sammeln erste Liebeserfah-

rungen. Der neue Film von Catherine Corsini (DIE AFFÄRE, LA BELLE 

SAISON – EINE SOMMERLIEBE) erzählt vor der sommerlichen Ku-

lisse Korsikas eine bewegende Geschichte über drei starke Frauen 

und ihren Umgang mit gesellschaftlicher Ungleichheit.

Catherine Corsini • 2023 • Fr • 1h20 • FSK 12

RÜCKKEHR NACH KORSIKA

18. + 19.3. | je 19h30 || OmU (frz.)

20.3. | 20h || OmU, Einführung durch Antidiskriminierungsstelle UR 

21. -  28.3. | je 19h  || Sa + So DtF, sonst immer OmU (frz.)

Nicolas Cage und SICK OF MYSELF-Regisseur Kristoffer Borgli sind 

das neue Dream Team des schrägen Science-Fiction Kinos! Paul 

weiß nicht, wie ihm geschieht. Erst ist es nur seine Tochter, die sur-

reale Träume von ihm hat. Aber auf unerklärliche Weise werden es 

immer mehr Leute, die nachts Visionen von ihm haben, sogar Wild-

fremde! Bisher war der blasse Familienvater und wenig geistreiche 

College-Professor nie im Mittelpunkt oder cool. Aber jetzt wird er 

plötzlich als “angesagtester Mensch der Welt” gefeiert und die 

Medien reißen sich nur so um den neuen Internetstar, von dem alle 

träumen. Als die kollektiven nächtlichen Episoden allerdings zuneh-

Kristoffer Borgli  • 2023 • USA • 1h42 • FSK 12

DREAM SCENARIO



Instagram: filmgalerie.regensburg | Tickets: www.filmgalerie.de

Films for Future: DIE EICHE - MEIN ZUHAUSE. Ein faszinierendes 

Naturdoku-Highlight für die ganze Familie! Der von Kritiker*innen 

gefeierte Dokumentarfilm spielt an einer circa 210 Jahre alten und 

17 Meter hohen Stieleiche inmitten eines Waldes. Er begleitet un-

kommentiert den Baum und das lustige Treiben seiner vielen tie-

rischen Bewohner während eines Kalenderjahres: Eichhörnchen, 

Rüsselkäfer, Eichelhäher, Ameisen und viele andere Lebewesen. 

Eine hypnotische Ode an die Artenvielfalt, die in jeder Einstellung 

und jeder Sekunde die Schönheit und Macht unserer natürlichen 

Welt einfängt.

L. Charbonnier, M. Seydoux • 2023 • Fr • 1h20 • FSK 0

Films for Future: DIE EICHE - MEIN ZUHAUSE

Das kultige und einst skandalträchtige Rock-Musical von Andrew 

Lloyd Webber! Eine Gruppe junger Hippies hält in Israel an den Rui-

nen antiker Bauten an und spielt bewaffnet mit Guns and Guitars 

mitten im Nirgendwo die einzelnen Stationen der letzten Wochen 

von Jesus nach...JESUS CHRIST SUPERSTAR, der in der israeli-

schen Negev-Wüste gedreht wurde, ist eine knallige Adaption des 

Rock-Opera von Andrew Lloyd Webber und Tim Rice. Dabei spiegelt 

Norman Jewisons Film nicht nur den Zeitgeist der ausgehenden Hip-

pie-Bewegung, sondern ist auch eine ironische Showbiz- und Me-

diensatire.

Norman Jewison • 1973 • USA • 1h48 

Kult & Kanon 50 Jahre: JESUS CHRIST SUPERSTAR

29.3. - 1.4. | je 19h || OmU

26. - 31.3. | je 15h 

mend albtraumhafter geraten, kippt die allgemeine Stimmung und 

Paul wird von einem Shitstorm gigantischen Ausmaßes überrollt...

Nicolas Cage ist grandios als traumgewordener Horror-Professor!

21. - 24.3. |  je 17h DtF und je 21h OmU

25. - 27.3. |  je 17h OmU und je 21h DtF

Mit aufwendigen Cinemascope-Aufnahmen erwacht das Hambur-

ger „Miniatur Wunderland“ zum Leben. Die Zwillingsbrüder Frede-

rik und Gerrit Braun verwirklichten im Jahr 2000 mit der Eröffnung 

des Wunderlands ihren bis dato gehegten Lebenstraum. Schnell 

entwickelte sich die riesige Anlage zur größten Modelleisenbahn 

der Welt und wurde mit 1,4 Millionen Besuchern im Jahr auch zu 

einer der größten Publikumsattraktionen Europas. Mit bisher un-

veröffentlichtem Archivmaterial und aufwendigen Animationen 

nimmt der Film mit auf eine Reise in die kleinste Welt der Welt, an 

der längst nicht mehr nur Frederik und Gerrit Braun arbeiten.

Sabine Howe • 2023 • D • 1h33 • FSK 0

WUNDERLAND 

28.3. - 1.4. | je 16h45 

MONTY PYTHON’S LIFE OF BRIAN. Crucifixion? Good. Out of the 

door. Line on the left. One cross each! Der naive und unauffällige Bri-

an, zur selben Zeit wie Jesus geboren, wird durch Missverständnis-

se gegen seinen Willen als Messias verehrt...Als MONTY PYTHON’S 

LIFE OF BRIAN 1979 in die Kinos kam, löste die bissige Satire eine 

Lawine an Kontroversen und Blasphemie-Debatten aus. Die Empö-

rung von religiöser Seite konnte den Erfolg des Films jedoch nicht 

aufhalten. Bis h eute wird MONTY PYTHON’S LIFE OF BRIAN als das 

vielleicht beste Werk der Komikertruppe Monty Python und einer 

der lustigsten Filme überhaupt angesehen. 

Terry Jones • 1979 • GB • 1h34 • FSK 12

Kult & Kanon 45 Jahre: LIFE OF BRIAN

28.3. - 1.4. | je 21h || OmU

Franz ist mit Abstand der Kleinste in der Klasse, hat blonde Rin-

gellocken und kriegt eine hohe Piepsstimme, wenn er sich aufregt. 

Doch was heißt es überhaupt, ein Mann zu sein? GESCHICHTEN 

VOM FRANZ modernisiert die beliebten Geschichten mit viel 

Charme und jeder Menge österreichischem Humor. Die Deutsche 

Ö/DE 2022 • 78 Minuten • FSK 0, empfohlen ab 6 

Cinekids: GESCHICHTEN VOM FRANZ

Film- und Medienbewertung zeichnete den Film mit dem Prädikat 

„besonders wertvoll“ aus. 4 von 5 Sternen von der Jugend Filmjury.

1. - 3.3. | je 15h

Im zweiten Teil der Kinderbuch-Verfilmung gehen der zehnjährige 

Franz, die Gabi und der Eberhard in den Sommerferien auf Verbre-

cherjagd – und decken dabei ein ganz anderes Geheimnis auf. Fans 

der Reihe und Neulinge freuen sich über die liebenswerte Fortset-

zung, die mit Lausern, Wiener Lokalkolorit und modernen Rollen-

bildern punktet. Mehr Franz für alle! Die Deutsche Film- und Me-

dienbewertung zeichnete den Film mit dem Prädikat „besonders 

wertvoll“ aus. 

Ö/DE 2023 • 72 Minuten • FSK 0, empfohlen ab 6 

Cinekids: NEUE GESCHICHTEN VOM FRANZ

23. - 25.3. | je 15h
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■ Unser Film des Monats März 

DIE UNSCHULD
■ 21.3. um 15:00 Uhr ■ 22. bis 27.3. um 15:00 
und 20:30 Uhr ■ 28.3. um 15:00 Uhr ■ 29.3. bis 
3.4. um 15:00 und 20:30 Uhr
■ Montags in der OmU-Fassung!
Saori Mugino ist eine junge Witwe und Mutter. 
Ihre ganze Liebe gehört ihrem Sohn Minato. 
Als sich der Junge mehr und mehr zurückzuzie-
hen beginnt, spürt sie, dass etwas nicht stimmen 
kann. Mit Entsetzen erfährt Saori, dass Minatos 
Lehrer Schuld sein soll an seinem merkwürdigen 
Verhalten. Aufgebracht stürmt sie in die Schule, 
verlangt Antworten. Sie spürt, dass man sie hin-
hält, ihr nicht die ganze Wahrheit sagt. Doch 
sie lässt nicht locker und will der Sache auf den 
Grund gehen. Bis nach und nach offenbar wird, 
was wirklich geschah. Es verändert das Leben aller 
Beteiligten für immer… 
■ Monster, Japan 2023, 127 min, dtF + OmU, R: 
Hirokazu Kore-eda, mit: Sakura Ando, Eita Na-
gayama, Soya Kurokawa

■ „Ein Meisterwerk, mit dem der 
japanische Filmemacher sein Repertoire 
um gänzlich neue Facetten erweitert.“ 
(kino-zeit.de)

BOB MARLEY: ONE LOVE
■ 29.2. um 16:30 Uhr ■ 1. bis 4.3. um 19:30 Uhr 
■ 5. & 6.3. um 16:30 Uhr ■ 7.3. um 17:00 Uhr 
■ 15. & 16.3. um 18:00 Uhr
■ NUR in der OmU-Fassung!
Bob Marley ist noch immer ein Gigant der Pop-
kultur. Seine Songs „No Woman, No Cry“, „Is This 
Love“ und viele weitere gehören auch über 40 

DER ZOPF
■ 14.3. um 15:00 Uhr ■ 15. & 16.3. um 15:00 
und 20:45 Uhr ■ 17.3. um 20:45 Uhr ■ 18. bis 
20.3. um 15:00 und 20:45 Uhr ■ 22. & 23.3. um 
19:30 Uhr ■ 24.3. um 14:00 und 19:30 Uhr
■ 25. bis 27.3. um 19:30 Uhr ■ 28.3. bis 3.4. um 
16:30 Uhr
■ Montags in der OmU-Fassung!
„Die schwungvolle Romanadaption ver-
knüpft die drei Erzählstränge mit einem 
fl otten Rhythmus und überzeugt als Hom-
mage an den Mut der Frauen“ (fi lmdienst)
Indien: Smita träumt davon, dass ihre Tochter 
in die Schule gehen und so dem Elend, in dem 
sie als „Unberührbare“ leben muss, entkommen 
kann. Italien: Giulia arbeitet in der Perücken-
werkstatt ihres Vaters. Als dieser nach einem 
Unfall im Koma liegt, muss Giulia den Betrieb 
übernehmen und stellt dabei fest, dass das Fa-
milienunternehmen hoch verschuldet ist. Ka-
nada: Die renommierte Anwältin Sarah soll zur 
Partnerin der Kanzlei befördert werden, als sie 
erfährt, dass sie schwer krank ist. Drei Leben, 
drei Frauen, drei Kontinente – drei Schicksale, 
die unterschiedlicher nicht sein könnten. Ob-
wohl Smita, Giulia und Sarah sich nie begegnet 
sind, sind ihre Leben auf bewegende, einzigar-
tige Weise miteinander verwoben. 
■ The Braid, Frankreich, Italien, Kanada, Bel-
gien 2023, 121 min, dtF + OmU, R: Laetitia Co-
lombiani, mit: Mia Maelzer, Kim Raver, Fo-
tinì Peluso 

FRAUENSALON
■ 7.3. um 20:00 Uhr
Immer am ersten Donnerstag im Monat treffen 
sich um 20 Uhr in den Kinos im Andreasstadel 
Frauen, um sich neben allerlei Drinks und Ge-
plauder etwas Audiovisuelles für das Herz und 
das Hirn zu gestatten. Mutige Männer dürfen 
mitgucken.

Jahre nach seinem Tod zu den meistgespielten 
Liedern der Welt. Doch Bob Marley ist viel mehr 
als ein Reggae-Musiker. Zum ersten Mal erzählt 
ein Kinospielfi lm nun seine Geschichte. BOB MAR-
LEY: ONE LOVE feiert das Leben und die revolutio-
näre Musik Marleys. Er begeisterte damit die gan-
ze Welt – und bezahlte dafür einen hohen Preis.
BOB MARLEY: ONE LOVE wurde in Zusammenar-
beit mit der Marley-Familie produziert und ist mit 
Kingsley Ben-Adir (PEAKY BLINDERS) in der Titel-
rolle und Lashana Lynch (CAPTAIN MARVEL) als 
Marleys Ehefrau Rita hochkarätig besetzt.
■ One Love: The Bob Marley Story, USA 2023, 
ca. 110 min, OmU, R: Reinaldo Marcus Green, 
mit: Kingsley Ben-Adir, Lashana Lynch, James 
Norton



K I N O S  I M  A N D R E A S S T A D E L

■ Filmreihe QUEERFILMNACHT

SOMETHING YOU SAID LAST 
NIGHT
■ 21.3. um 20:00 Uhr
■ OmU-Fassung!
Trans Frau Ren ist Mitte 20, angehende Schrift-
stellerin und hat gerade ihren Job verloren. Aus-
gerechnet jetzt steht der Strandurlaub mit ihren 
liebevollen, aber ziemlich temperamentvollen 
italo-kanadischen Eltern und ihrer rebellischen 
kleinen Schwester Siena an. Im Wissen, dass sie 
jetzt wieder mehr auf die Unterstützung ihrer 
Familie angewiesen sein wird, wartet Ren auf 
den richtigen Moment, von der Entlassung zu 
erzählen. Doch zwischen der Enge der spießigen 
Ferienanlage den üblichen Familienstreitereien 
und einem irritierenden Urlaubsfl irt ist es gar 
nicht so einfach, Raum für sich und die eigenen 
Gefühle zu fi nden. 
■ Kanada, Schweiz 2022, 96 min, OmU, R: Lu-
is De Filippis, mit: Carmen Madonia, Ramona 
Milano, Paige Evans

■ Eine Veranstaltung des IKS – 
Internationaler Kultur- und Solidaritäts-
verein Regensburg zum Tag der 
politischen Gefangenen 
mit anschließender Diskussion

TEARING DOWN WALLS
■ 17.3. um 18:00 Uhr (OmU-Fassung!)
Oppositionelle Politiker:innen in der Türkei, die 
gegen die Politik der Gewalt und Repression an-
kämpfen, werden von der antidemokratischen 
Regierung seit Jahren abgesetzt, verfolgt oder 
eingesperrt. Die Dokumentation behandelt ex-
emplarisch vier Schicksale. Aysel Tugluk, Figen 
Yüksekdag und Gülten Kısanak sind demokra-
tisch gewählte HDP Politiker:innen, die im Zuge 
der Repressionswelle, nach dem Friedensprozess 
2016, inhaftiert wurden. Sibel Yigitalp konnte 
ins Exil und setzt sich bis heute für ihre Freilas-
sung ein. Die Dokumentation vermittelt ein-
drücklich unter welchem Druck und Repression 
die Opposition in der Türkei steht und dennoch 
nicht aufgibt. 
■ Türkei, Deutschland 2023, 50 min, OmU, R: 
Serif Çiçek, Hebun Polat

POOR THINGS
■ 1. bis 4.3. um 16:15 Uhr 
■ Montags in der OmU-Fassung!
„Gnadenlos gut, gnadenlos feministisch – und 
dazu auch noch gnadenlos unterhaltsam!“ (fi lm-
starts.de)
Eine junge Frau namens Bella Baxter wird von 
dem unkonventionellen Wissenschaftler Dr. God-

win Baxter zurück ins Leben gebracht. Unter Füh-
rung des brillanten Wissenschaftlers begibt sich 
Bella auf eine Reise zu sich selbst, immer auf der 
Suche nach der Lebenserfahrung, die ihr bisher 
fehlt. Sie trifft dabei unter anderem auf Duncan 
Wedderburn, einen Anwalt, der ihr die Welt jen-
seits der Wissenschaft zeigt und mit ihr ein wildes 
Abenteuer über mehrere Kontinente hinweg er-
lebt. Aber auch Baxters Student Max McCandless 
Leben ändern sich plötzlich, als er auf Bella trifft 
und von ihr regelrecht mit- und aus seinem behü-
teten Leben herausgerissen wird. Bella entdeckt 
Stück für Stück ihre Leidenschaft für soziale Ge-
rechtigkeit und Befreiung und kann sich so auch 
ihrer eigenen Zwänge entledigen, Vorurteile hin-
ter sich lassen und sich immer und immer mehr 
ausleben.
■ Irland, Großbritannien, USA 2023, 141 min, 
dtF + OmU, R: Yórgos Lánthimos, mit: Emma 
Stone, Willem Dafoe, Mark Ruffulo

LINOLEUM – 
DAS ALL UND ALL DAS
■ 29.2. & 1.3. um 18:00 Uhr
■ 3. bis 6.3. um 18:00 Uhr
■ Montags in der OmU-Fassung!
„Mehr als nur ein typisches US-Independent-Dra-
ma … Und am Ende dürfte kaum ein Auge tro-
cken bleiben.“ (fi lmstarts.de)

Der leidenschaftliche, aber erfolglose Wissen-
schaftler Cameron stürzt in eine böse Midlife-
Crisis. Ein neuer Nachbar, der wie die bessere Ver-
sion von ihm selbst erscheint, bringt sein ruhiges 
Vorstadtleben durcheinander. Seine Karriere im-
plodiert, seine Ehe steht vor dem Scheitern. Als 
eines Morgens die Überreste einer abgestürzten 
Raumkapsel in Camerons Garten liegen, macht er 
das, was er am besten kann: Er baut in der Garage 
eine Mondrakete und lässt seinen Kindheitstraum 
von der Astronautenkarriere wieder aufl eben. 
Das ist der Beginn einer skurrilen und emotio-
nalen Reise.
US-Regisseur Colin West vereint ein fantastisches 
Ensemble rund um Comedy-Star Jim Gaffi gan, der 
in einer Doppelrolle brilliert. In weiteren Rollen 
sind u. a. Rhea Seehorn (BETTER CALL SAUL), Tony 
Shalhoub (MONK) und Katelyn Nacon (THE WAL-
KING DEAD) zu sehen.
■ USA 2023, 101 min, dtF + OmU, R: Colin West, 
mit: Jim Gaffi gan, Rhea Seehorn, Katelyn Na-
con

AUF DEM WEG
■ 14. bis 16.3. um 17:00 Uhr ■ 18. bis 20.3. um 
17:00 Uhr
■ Montags in der OmU-Fassung!
„Neben den traumschönen Bildern, an denen 
man sich gar nicht sattsehen kann und will, ist es 
Jean Dujardin, der den Film zum Ereignis macht.“ 
(fi lmstarts.de)
Nach einer wilden Partynacht stürzt der Schrift-
steller und Abenteurer Pierre (Jean Dujardin) 
betrunken von einem Balkon und verletzt sich 
dabei schwer. Kaum aus dem Koma erwacht, be-
schließt er, gegen den Rat seiner Ärzte und Fa-
milie, Frankreich zu Fuß zu durchqueren. Pierres 

Reise beginnt im Süden in der Provence. Durch 
unberührte Natur und auf verborgenen Pfaden 
wandert er 1.300 km bis an die Küste der Nor-
mandie. Auf dem langen Weg macht er Zufallsbe-
kanntschaften, wandert einen Teil des Weges mit 
seinem besten Freund Arnaud (Jonathan Zaccaï) 
oder seiner jüngeren Schwester Céline (Izïa Hige-
lin). Schritt für Schritt fi ndet er durch die Ausei-
nandersetzung mit der Natur, seinem Körper und 
seinen Begegnungen den Weg zu sich selbst.
■ Sur les chemins noirs, Frankreich 2023, 94 
min, dtF + OmU, R: Denis Imbert, mit: Jean Du-
jardin, Joséphine Japy, Izïa Higelin

K I N O S  I M  A N D R E A S S T A D E L

ONLY THE RIVERS FLOW
■ 1. bis 6.3. um 20:45 Uhr
■ 7. bis 13.3. um 17:45 Uhr
■ OmU-Fassung!
„Ein sehr stimmungsvoller Film“ (outnow.ch)
In China werden in den 1990er Jahren in der 
Kleinstadt Banpo drei Morde begangen. Ma 
Zhe, der Leiter der Kriminalpolizei, wird mit 
der Aufklärung der Fälle beauftragt. Eine am 
Flussufer zurückgelassene Handtasche und die 
Aussagen von Passanten lassen gleich mehrere 
Verdächtige ins Visier des Ermittlers geraten. 
Doch trotz mehrerer zunächst vielverspre-
chender Spuren gerät der Fall mit zunehmender 
Zeit immer mehr ins Stocken. Inspektor Ma wird 
dabei mit den Abgründen der menschlichen 
Seele konfrontiert und muss sich der harten 
Frage stellen, ober er sich immer noch auf der 
richtigen Spur befi ndet... 
■ He bian de cuo wu, China 2023, 105 min, 
OmU, R: Shujun Wei, mit: Yilong Zhu, Zeng 
Meihuizi, Tianlai Hou

■ Eine Veranstaltung von DIE LINKE 
Regensburg mit anschließender 
Diskussion

PUSH
■ 19.3. um 18:00 Uhr
■ OmU-Fassung!
Überall auf der Welt schnellen die Mietpreise 
in den Städten in die Höhe. Die Einkommen 
tun das nicht. Langzeitmieter werden aus ihren 
Wohnungen herausgedrängt. Selbst Kranken-
pfl egende, Polizisten und Feuerwehrleute kön-
nen es sich nicht mehr leisten in den Städten zu 
leben, für deren Grundversorgung sie notwen-
dig sind. PUSH wirft ein Licht auf eine neue Art 
des anonymen Hausbesitzers, auf unsere immer 
weniger bewohnbaren Städte und eine eskalie-
rende Krise, die uns alle betrifft. Das ist keine 
Gentrifi zierung mehr: Wohnungen sind Kapital 
und Orte, um Geld anzulegen. Der Film folgt 
Leilani Farha, der UN-Sonderberichterstatterin 
für das Menschenrecht auf Wohnen, wie sie die 
Welt bereist, um herauszufi nden, wer aus der 
Stadt gepusht wird und warum. 
■ Schweden 2019, 96 min, OmU, R: Fredrik 
Gertten

GONDOLA
■ 14. bis 19.3. um 19:30 Uhr ■ 20.3. um 18:00 
Uhr ■ 21. & 22.3. um 17:00 Uhr ■ 24. bis 27.3. 
um 17:00 Uhr
„Voller Poesie. GONDOLA lädt zum Zurücklehnen 
und Genießen ein.“ (kino-zeit.de)
Eine altmodische Seilbahn mit zwei Gondeln ver-
bindet ein Dorf in den Bergen Georgiens mit ei-
ner Kleinstadt im Tal. Als der alte Schaffner stirbt, 
nimmt Iva seinen Platz ein, während Nino schon 
länger dort arbeitet. Immer dann, wenn Ivas Gon-
del hochfährt, fährt Ninos Gondel runter und um-
gekehrt. Alle halbe Stunde sehen sich die beiden 
auf halber Strecke. Aus anfänglich kollegialen 

Grüßen wird allmählich Necken. Und aus Necken 
wird Flirten. Sie verwandeln ihre Gondeln in ro-
mantische Flugobjekte und versuchen sich gegen-
seitig zu beeindrucken. Zum Ärger ihres griesgrä-
migen und eifersüchtigen Chefs. Eines Abends 
treffen sie sich nach Dienstschluss. Doch Ninos 
Wunsch als Flugbegleiterin bei der georgischen 
Fluggesellschaft zu arbeiten, stellt die Beziehung 
auf eine Probe. Kann die Dorfgemeinschaft den 
beiden helfen ihr Glück zu fi nden? 
■ Deutschland, Georgien 2023, 83 min, Origi-
nalfassung (ohne Sprache), R: Veit Helmer, mit: 
Nino Soselia, Mathilde Irrmann

CLUB ZERO
■ 28. bis 30.3. um 19:30 Uhr ■ 31.3. & 1.4. um 
14:00 und 19:30 Uhr ■ 2.3. um 19:30 Uhr
■ Weitere Termine im April
■ Montags in der OmU-Fassung!
Eine junge Lehrerin kommt an ein Internat für 
junge Menschen mit reichen Eltern. Hier soll sie 
einen Kurs für bewusste Ernährung geben. Bei 
den Jugendlichen kommt das gut an, denn es 
geht um Wichtiges, bzw. Gewichtiges und wich-
tig möchten sie gern alle sein: Gesundheit, Klima, 
Selbstfürsorge und nicht zuletzt: den Kapitalis-
mus höchstpersönlich können sie mit individueller 
Ernährungstaktik in die Zange nehmen. Im Zen-

trum von Frau Novaks Lehre steht der Verzicht. 
Je weniger man zu sich nimmt, davon sind die Ju-
gendlichen schnell zu überzeugen, desto größer 
die Selbstkontrolle, desto nachhaltiger ihr Effekt 
auf die Umwelt. Schnell befi ndet sich die Gruppe 
im Rausch des Fastens. Als bei den gut situierten 
und stets selbstrefl ektierten Eltern erste Sorgen-
falten entstehen, haben sie die Macht über ihre 
Kinder schon längst verloren. Der Club Zero ist 
Wirklichkeit geworden. 
■ Deutschland, Österreich, Großbritannien, 
Frankreich, Dänemark, Katar 2023, 110 min, dtF 
+ OmU, R: Jessica Hausner, mit: Mia Wasikows-
ka, Sidse Babett Knudsen, Amir El-Masry

THE ZONE OF INTEREST
■ 7. bis 13.3. um 15:00 und 20:30 Uhr
Regisseur und Drehbuchautor Glazer ließ sich für 
den Film von dem gleichnamigen Buch des ver-
storbenen Autoren Martin Amis inspirieren. Sein 
Film beleuchtet die Schrecken des Holocaust aus 
der Perspektive von Rudolf und Hedwig Höß, dem 
Kommandanten von Auschwitz und seiner Fami-
lie, die in ihrem Bilderbuchheim Mauer an Mauer 
mit dem Vernichtungslager ein äußerst privile-
giertes Leben führen. 
■ Großbritannien, Polen, USA 2023, 105 min, 
Originalfassung, R: Jonathan Glazer, mit: 
Sandra Hüller, Christian Friedel, Johann Kart-
haus

■ „Ein wuchtiger, verstörender und beklem-
mender Film, der nachhallt“ (outnow.ch)
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■ Filmreihe QUEERFILMNACHT

SOMETHING YOU SAID LAST 
NIGHT
■ 21.3. um 20:00 Uhr
■ OmU-Fassung!
Trans Frau Ren ist Mitte 20, angehende Schrift-
stellerin und hat gerade ihren Job verloren. Aus-
gerechnet jetzt steht der Strandurlaub mit ihren 
liebevollen, aber ziemlich temperamentvollen 
italo-kanadischen Eltern und ihrer rebellischen 
kleinen Schwester Siena an. Im Wissen, dass sie 
jetzt wieder mehr auf die Unterstützung ihrer 
Familie angewiesen sein wird, wartet Ren auf 
den richtigen Moment, von der Entlassung zu 
erzählen. Doch zwischen der Enge der spießigen 
Ferienanlage den üblichen Familienstreitereien 
und einem irritierenden Urlaubsfl irt ist es gar 
nicht so einfach, Raum für sich und die eigenen 
Gefühle zu fi nden. 
■ Kanada, Schweiz 2022, 96 min, OmU, R: Lu-
is De Filippis, mit: Carmen Madonia, Ramona 
Milano, Paige Evans

■ Eine Veranstaltung des IKS – 
Internationaler Kultur- und Solidaritäts-
verein Regensburg zum Tag der 
politischen Gefangenen 
mit anschließender Diskussion

TEARING DOWN WALLS
■ 17.3. um 18:00 Uhr (OmU-Fassung!)
Oppositionelle Politiker:innen in der Türkei, die 
gegen die Politik der Gewalt und Repression an-
kämpfen, werden von der antidemokratischen 
Regierung seit Jahren abgesetzt, verfolgt oder 
eingesperrt. Die Dokumentation behandelt ex-
emplarisch vier Schicksale. Aysel Tugluk, Figen 
Yüksekdag und Gülten Kısanak sind demokra-
tisch gewählte HDP Politiker:innen, die im Zuge 
der Repressionswelle, nach dem Friedensprozess 
2016, inhaftiert wurden. Sibel Yigitalp konnte 
ins Exil und setzt sich bis heute für ihre Freilas-
sung ein. Die Dokumentation vermittelt ein-
drücklich unter welchem Druck und Repression 
die Opposition in der Türkei steht und dennoch 
nicht aufgibt. 
■ Türkei, Deutschland 2023, 50 min, OmU, R: 
Serif Çiçek, Hebun Polat

POOR THINGS
■ 1. bis 4.3. um 16:15 Uhr 
■ Montags in der OmU-Fassung!
„Gnadenlos gut, gnadenlos feministisch – und 
dazu auch noch gnadenlos unterhaltsam!“ (fi lm-
starts.de)
Eine junge Frau namens Bella Baxter wird von 
dem unkonventionellen Wissenschaftler Dr. God-

win Baxter zurück ins Leben gebracht. Unter Füh-
rung des brillanten Wissenschaftlers begibt sich 
Bella auf eine Reise zu sich selbst, immer auf der 
Suche nach der Lebenserfahrung, die ihr bisher 
fehlt. Sie trifft dabei unter anderem auf Duncan 
Wedderburn, einen Anwalt, der ihr die Welt jen-
seits der Wissenschaft zeigt und mit ihr ein wildes 
Abenteuer über mehrere Kontinente hinweg er-
lebt. Aber auch Baxters Student Max McCandless 
Leben ändern sich plötzlich, als er auf Bella trifft 
und von ihr regelrecht mit- und aus seinem behü-
teten Leben herausgerissen wird. Bella entdeckt 
Stück für Stück ihre Leidenschaft für soziale Ge-
rechtigkeit und Befreiung und kann sich so auch 
ihrer eigenen Zwänge entledigen, Vorurteile hin-
ter sich lassen und sich immer und immer mehr 
ausleben.
■ Irland, Großbritannien, USA 2023, 141 min, 
dtF + OmU, R: Yórgos Lánthimos, mit: Emma 
Stone, Willem Dafoe, Mark Ruffulo

LINOLEUM – 
DAS ALL UND ALL DAS
■ 29.2. & 1.3. um 18:00 Uhr
■ 3. bis 6.3. um 18:00 Uhr
■ Montags in der OmU-Fassung!
„Mehr als nur ein typisches US-Independent-Dra-
ma … Und am Ende dürfte kaum ein Auge tro-
cken bleiben.“ (fi lmstarts.de)

Der leidenschaftliche, aber erfolglose Wissen-
schaftler Cameron stürzt in eine böse Midlife-
Crisis. Ein neuer Nachbar, der wie die bessere Ver-
sion von ihm selbst erscheint, bringt sein ruhiges 
Vorstadtleben durcheinander. Seine Karriere im-
plodiert, seine Ehe steht vor dem Scheitern. Als 
eines Morgens die Überreste einer abgestürzten 
Raumkapsel in Camerons Garten liegen, macht er 
das, was er am besten kann: Er baut in der Garage 
eine Mondrakete und lässt seinen Kindheitstraum 
von der Astronautenkarriere wieder aufl eben. 
Das ist der Beginn einer skurrilen und emotio-
nalen Reise.
US-Regisseur Colin West vereint ein fantastisches 
Ensemble rund um Comedy-Star Jim Gaffi gan, der 
in einer Doppelrolle brilliert. In weiteren Rollen 
sind u. a. Rhea Seehorn (BETTER CALL SAUL), Tony 
Shalhoub (MONK) und Katelyn Nacon (THE WAL-
KING DEAD) zu sehen.
■ USA 2023, 101 min, dtF + OmU, R: Colin West, 
mit: Jim Gaffi gan, Rhea Seehorn, Katelyn Na-
con

AUF DEM WEG
■ 14. bis 16.3. um 17:00 Uhr ■ 18. bis 20.3. um 
17:00 Uhr
■ Montags in der OmU-Fassung!
„Neben den traumschönen Bildern, an denen 
man sich gar nicht sattsehen kann und will, ist es 
Jean Dujardin, der den Film zum Ereignis macht.“ 
(fi lmstarts.de)
Nach einer wilden Partynacht stürzt der Schrift-
steller und Abenteurer Pierre (Jean Dujardin) 
betrunken von einem Balkon und verletzt sich 
dabei schwer. Kaum aus dem Koma erwacht, be-
schließt er, gegen den Rat seiner Ärzte und Fa-
milie, Frankreich zu Fuß zu durchqueren. Pierres 

Reise beginnt im Süden in der Provence. Durch 
unberührte Natur und auf verborgenen Pfaden 
wandert er 1.300 km bis an die Küste der Nor-
mandie. Auf dem langen Weg macht er Zufallsbe-
kanntschaften, wandert einen Teil des Weges mit 
seinem besten Freund Arnaud (Jonathan Zaccaï) 
oder seiner jüngeren Schwester Céline (Izïa Hige-
lin). Schritt für Schritt fi ndet er durch die Ausei-
nandersetzung mit der Natur, seinem Körper und 
seinen Begegnungen den Weg zu sich selbst.
■ Sur les chemins noirs, Frankreich 2023, 94 
min, dtF + OmU, R: Denis Imbert, mit: Jean Du-
jardin, Joséphine Japy, Izïa Higelin

K I N O S  I M  A N D R E A S S T A D E L

ONLY THE RIVERS FLOW
■ 1. bis 6.3. um 20:45 Uhr
■ 7. bis 13.3. um 17:45 Uhr
■ OmU-Fassung!
„Ein sehr stimmungsvoller Film“ (outnow.ch)
In China werden in den 1990er Jahren in der 
Kleinstadt Banpo drei Morde begangen. Ma 
Zhe, der Leiter der Kriminalpolizei, wird mit 
der Aufklärung der Fälle beauftragt. Eine am 
Flussufer zurückgelassene Handtasche und die 
Aussagen von Passanten lassen gleich mehrere 
Verdächtige ins Visier des Ermittlers geraten. 
Doch trotz mehrerer zunächst vielverspre-
chender Spuren gerät der Fall mit zunehmender 
Zeit immer mehr ins Stocken. Inspektor Ma wird 
dabei mit den Abgründen der menschlichen 
Seele konfrontiert und muss sich der harten 
Frage stellen, ober er sich immer noch auf der 
richtigen Spur befi ndet... 
■ He bian de cuo wu, China 2023, 105 min, 
OmU, R: Shujun Wei, mit: Yilong Zhu, Zeng 
Meihuizi, Tianlai Hou

■ Eine Veranstaltung von DIE LINKE 
Regensburg mit anschließender 
Diskussion

PUSH
■ 19.3. um 18:00 Uhr
■ OmU-Fassung!
Überall auf der Welt schnellen die Mietpreise 
in den Städten in die Höhe. Die Einkommen 
tun das nicht. Langzeitmieter werden aus ihren 
Wohnungen herausgedrängt. Selbst Kranken-
pfl egende, Polizisten und Feuerwehrleute kön-
nen es sich nicht mehr leisten in den Städten zu 
leben, für deren Grundversorgung sie notwen-
dig sind. PUSH wirft ein Licht auf eine neue Art 
des anonymen Hausbesitzers, auf unsere immer 
weniger bewohnbaren Städte und eine eskalie-
rende Krise, die uns alle betrifft. Das ist keine 
Gentrifi zierung mehr: Wohnungen sind Kapital 
und Orte, um Geld anzulegen. Der Film folgt 
Leilani Farha, der UN-Sonderberichterstatterin 
für das Menschenrecht auf Wohnen, wie sie die 
Welt bereist, um herauszufi nden, wer aus der 
Stadt gepusht wird und warum. 
■ Schweden 2019, 96 min, OmU, R: Fredrik 
Gertten

GONDOLA
■ 14. bis 19.3. um 19:30 Uhr ■ 20.3. um 18:00 
Uhr ■ 21. & 22.3. um 17:00 Uhr ■ 24. bis 27.3. 
um 17:00 Uhr
„Voller Poesie. GONDOLA lädt zum Zurücklehnen 
und Genießen ein.“ (kino-zeit.de)
Eine altmodische Seilbahn mit zwei Gondeln ver-
bindet ein Dorf in den Bergen Georgiens mit ei-
ner Kleinstadt im Tal. Als der alte Schaffner stirbt, 
nimmt Iva seinen Platz ein, während Nino schon 
länger dort arbeitet. Immer dann, wenn Ivas Gon-
del hochfährt, fährt Ninos Gondel runter und um-
gekehrt. Alle halbe Stunde sehen sich die beiden 
auf halber Strecke. Aus anfänglich kollegialen 

Grüßen wird allmählich Necken. Und aus Necken 
wird Flirten. Sie verwandeln ihre Gondeln in ro-
mantische Flugobjekte und versuchen sich gegen-
seitig zu beeindrucken. Zum Ärger ihres griesgrä-
migen und eifersüchtigen Chefs. Eines Abends 
treffen sie sich nach Dienstschluss. Doch Ninos 
Wunsch als Flugbegleiterin bei der georgischen 
Fluggesellschaft zu arbeiten, stellt die Beziehung 
auf eine Probe. Kann die Dorfgemeinschaft den 
beiden helfen ihr Glück zu fi nden? 
■ Deutschland, Georgien 2023, 83 min, Origi-
nalfassung (ohne Sprache), R: Veit Helmer, mit: 
Nino Soselia, Mathilde Irrmann

CLUB ZERO
■ 28. bis 30.3. um 19:30 Uhr ■ 31.3. & 1.4. um 
14:00 und 19:30 Uhr ■ 2.3. um 19:30 Uhr
■ Weitere Termine im April
■ Montags in der OmU-Fassung!
Eine junge Lehrerin kommt an ein Internat für 
junge Menschen mit reichen Eltern. Hier soll sie 
einen Kurs für bewusste Ernährung geben. Bei 
den Jugendlichen kommt das gut an, denn es 
geht um Wichtiges, bzw. Gewichtiges und wich-
tig möchten sie gern alle sein: Gesundheit, Klima, 
Selbstfürsorge und nicht zuletzt: den Kapitalis-
mus höchstpersönlich können sie mit individueller 
Ernährungstaktik in die Zange nehmen. Im Zen-

trum von Frau Novaks Lehre steht der Verzicht. 
Je weniger man zu sich nimmt, davon sind die Ju-
gendlichen schnell zu überzeugen, desto größer 
die Selbstkontrolle, desto nachhaltiger ihr Effekt 
auf die Umwelt. Schnell befi ndet sich die Gruppe 
im Rausch des Fastens. Als bei den gut situierten 
und stets selbstrefl ektierten Eltern erste Sorgen-
falten entstehen, haben sie die Macht über ihre 
Kinder schon längst verloren. Der Club Zero ist 
Wirklichkeit geworden. 
■ Deutschland, Österreich, Großbritannien, 
Frankreich, Dänemark, Katar 2023, 110 min, dtF 
+ OmU, R: Jessica Hausner, mit: Mia Wasikows-
ka, Sidse Babett Knudsen, Amir El-Masry

THE ZONE OF INTEREST
■ 7. bis 13.3. um 15:00 und 20:30 Uhr
Regisseur und Drehbuchautor Glazer ließ sich für 
den Film von dem gleichnamigen Buch des ver-
storbenen Autoren Martin Amis inspirieren. Sein 
Film beleuchtet die Schrecken des Holocaust aus 
der Perspektive von Rudolf und Hedwig Höß, dem 
Kommandanten von Auschwitz und seiner Fami-
lie, die in ihrem Bilderbuchheim Mauer an Mauer 
mit dem Vernichtungslager ein äußerst privile-
giertes Leben führen. 
■ Großbritannien, Polen, USA 2023, 105 min, 
Originalfassung, R: Jonathan Glazer, mit: 
Sandra Hüller, Christian Friedel, Johann Kart-
haus

■ „Ein wuchtiger, verstörender und beklem-
mender Film, der nachhallt“ (outnow.ch)



K I N O S  I M  A N D R E A S S T A D E L

UMBERTO ECO – 
EINE BIBLIOTHEK DER WELT
■ 21. bis 27.3. um 18:15 Uhr ■ 29. & 30.3. um 
14:00 Uhr
■ OmU-Fassung!
Die Privatbibliothek von Umberto Eco öffnet ein 
Fenster zu einem magischen Kosmos – meterhohe 
Regale, gefüllt mit über 30.000 zeitgenössischen 
sowie 1.500 antiken und seltenen Büchern. Nach 
dem Tod Ecos gewährte seine Familie dem Regis-
seur Davide Ferrario, der zuvor mit Eco auf der 
Kunstbiennale zusammengearbeitet hatte, exklu-
siven Zugang zu diesem literarischen Schatz. Ur-
sprünglich sollte der Film lediglich die Bibliothek 
vor ihrer Übergabe an den italienischen Staat und 
dem damit verbundenen Umzug dokumentieren. 
Doch daraus entwickelte sich weit mehr.

Der Film taucht ein in die inspirierenden Gedan-
kenwelten des renommierten Philosophen und 
Schriftstellers sowie seiner Weggefährten.
■ Italien 2022, 80 min, OmU, R: Davide Ferrario

■ Filmreihe TIMELESS

KLUTE
■ 20.3. um 19:00 Uhr (OmU-Fassung)
Bevor Alan J. Pakula (1928-1998) zum ersten 
mal im Regiestuhl Platz nahm, produzierte er 
unter anderem den dreifach Oscar-prämierten 
TO KILL A MOCKING BIRD (1962). Anfang der 
1970er Jahre lieferte er dann als Regisseur drei 
Meisterwerke: KLUTE, THE PARALLAX VIEW und 
ALL THE PRESIDENT’S MEN gingen inoffi ziell als 
„Paranoia-Trilogie“ in die Filmgeschichte ein 
und behandelten während der Watergate-Ära 
Themen wie Überwachung und Verschwörung. 
In den 1980ern verhalf Pakula Meryl Streep in 
SOPHIE’S CHOICE zu ihrem zweiten Oscar und 
auch gegen Ende seiner Karriere machte er noch 
sehenswerte Filme (u.a. PRESUMED INNOCENT). 
Da Pakula aber nie das Rampenlicht suchte, ist 
er selbst unter Cineasten ein eher unbekannter 
Name. Wir widmen uns ab März ausführlich Pa-
kulas Filmen und Person.
Den Beginn bildet dabei Pakulas Thriller KLUTE. 
Darin soll Provinzpolizist John Klute (Donald Su-
therland) als privater Ermittler nach einem ver-
schollenen Freund suchen. Die einzige Spur sind 
Briefe, die dieser an die Prostituierte Bree Da-
niels (Jane Fonda) geschrieben hat. Klute bittet 
Daniels in New York um Hilfe, diese willigt aber 
erst ein, als ihr bewusst wird, dass sie womöglich 
selbst in Gefahr steckt.
KLUTE besticht neben seinem Drehbuch und 
Schauspiel durch seine Kameraarbeit und seinen 
Schnitt. Pakula und Kameramann Gordon Willis 
setzten bewusst auf natürliches Licht und harte 
Schatten. Zudem unterstreichen ungewohnte 
Winkel und der teilweisen Verzicht auf Total-
aufnahmen die paranoide Stimmung des Films.
KLUTE kam 1971 in die Kinos und wurde zu 
einem fi nanziellen und kritischen Erfolg. Bei 
den Oscars wurde der Film für sein Drehbuch 
nominiert und Jane Fonda wurde als beste 
Hauptdarstellerin sogar ausgezeichnet. 
■ USA 1971, 114 min, OmU, R: Alan J. Paku-
la, mit: Donald Sutherland, Jane Fonda, Roy 
Scheider

RÜCKKEHR ZUM LAND DER 
PINGUINE
■ 29.2. bis 6.3. um 15:30 Uhr
■ Montags in der OmU-Fassung!
Nach dem Riesenerfolg von DIE REISE DER PIN-
GUINE (allein in Deutschland 1,5 Millionen be-
geisterte Zuschauer, Oscar® für den Besten Do-
kumentarfi lm) kehrt Regisseur Luc Jacquet in die 

Antarktis zurück. Die Südspitze Patagoniens ist 
der Startpunkt für seine Reise nach 90° Süd. Sel-
ten hat man die eisigen Küsten und die end-
losen, weißen Landschaften der Antarktis so be-
eindruckend wie in Jacquets fi lmischem Reise-
tagebuch gesehen. Der südlichste Kontinent 
der Erde übe eine magnetische Anziehungs-
kraft auf ihn aus, sagt Jacquet einmal im Film. 
Seine Faszination ist in jeder Einstellung spür-
bar. In großartigen Schwarzweißbildern zeigt er 
uns die Natur mit ihrer erstaunlich vielfältigen 
Tierwelt. Schließlich trifft Jacquet die Kaiserpin-
guine wieder, die ihn wie einen alten, lang ver-
missten Freund begrüßen. So wird diese Reise für 
ihn nicht nur zu einer Rückkehr an seinen Sehn-
suchtsort, sondern auch zu einer Rückkehr zum 
Land der Pinguine. 
Sprecher in der deutschen Sprachfassung ist 
Ronald Zehrfeld.
■ Voyage au pôle sud, Frankreich 2023, 83 min, 
dtF + OmU, R: Luc Jacquet

■ Filmreihe SEPTIÈME ART

EIN TRIUMPH
■ 5.3. um 19:30 Uhr (OmU-Fassung!)
Was macht ein leidenschaftlicher Schauspieler, 
der mangels guter Rollenangebote kaum über 
die Runden kommt? Etienne (Kad Merad) über-
nimmt die Leitung der Theatertruppe eines Ge-
fängnisses, um ihr neuen Schwung zu verlei-
hen. Schlimmer als die Arbeitslosigkeit kann es 
ja nicht werden. Und welches Stück liegt da nä-
her, als „Warten auf Godot“ – wenn die Häft-
linge eines gelernt haben, dann das. Etienne 
ist erstaunt, welches schauspielerische Talent 
in seinen Schützlingen schlummert. Wenn alles 
funktioniert, winkt sogar eine Tournee außer-
halb der Gefängnismauern... 
■ Frankreich 2020, 106 min, OmU, R: Emmanu-
el Courcol, mit: Kad Merad, David Ayala, La-
mine Cissokho

OPUS – RYUICHI SAKAMOTO
■ 28.3. bis 3.4. um 18:00 Uhr
■ OmU-Fassung!
„Elegant und würdevoll“ (rogerebert.com)
Am 28. März 2023 verstarb der legendäre Kom-
ponist Ryuichi Sakamoto nach einem Kampf 
gegen den Krebs. In den Jahren vor seinem Tod 
war Sakamoto nicht mehr in der Lage, live auf-
zutreten, da sich Solokonzerte und ausgedehnte 
Welttourneen als zu anstrengend erwiesen. Trotz-
dem nahm Sakamoto Ende 2022 all seine Energie 
zusammen, um die Welt mit einem legendären 
letzten Auftritt zu verlassen. OPUS ist ein musi-

kalischer Dokumentarfi lm, der dieses Konzert, bei 
dem nur er und sein Klavier zu hören waren, in 
den Blick nimmt. 
■ Japan 2023, 100 min, R: Neo Sora

■ Filmreihe 2024 – 
JAHR DES INKLUSIONSFILMS 2

LASS MICH FLIEGEN
■ In Kooperation mit dem Inklusionsbeirat der 
Stadt Regensburg. Filmpate im März: OBA Ca-
ritas
■ 6.3. um 19:30 Uhr
LASS MICH FLIEGEN begleitet vier junge Men-
schen durch den Alltag. Vier Menschen, die voller 
Leben sind und klare Ziele haben – Arbeit fi nden, 
politisch aktiv werden, heiraten, Kinder bekom-
men. Vier Menschen, für die das Erreichen dieser 
Ziele mit vielen Hindernissen verbunden ist und 
die von der Gesellschaft oft in eine Schublade 
gesteckt werden: Menschen mit Down-Syndrom. 

Da ist das Pärchen Raphael und Johanna. Beide 
sind Teil der Tanzgruppe »ich bin o.k.«, Raphael 
arbeitet als Kellner. Irgendwann einmal wollen 
sie heiraten und auch Kinder bekommen. Doch 
der Familienplanung stehen einige Hürden von 
außen im Weg. Andrea ist Opernfan und schon 
lange auf der Suche nach einer festen Anstellung 
als Altenpfl egerin, über Praktika hinaus hat es 
bislang aber noch nicht geklappt. Und Magdale-
na schreibt Gedichte und ist politisch aktiv. Regis-
seurin Evelyne Faye begleitet sie alle mit der Ka-
mera durch den Alltag – beim Kochen, Einkaufen 
und Wohnung putzen; beim Haare Stylen, in der 
Arbeit, beim Ausfl üge machen und Tanzen. 
■ Österreich 2022, 80 min, R: Evelyne Faye
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Kein Drama
„Der Vorname“

(Le prénom) von A. de La 
Patellière und M. Delaporte. 
Deutsch von Georg Holzer

Di 05. bis So 10.03.
jeweils um 19.30 Uhr

Anonyme Theatraliker
„Frühlings Erwachen“
von Frank Wedekind

Mi 20. und Fr 22. bis So 24.03.
jeweils um 19.30 Uhr

Kulturraum 
VOR DER GRIEB

„Sofia Seidl - 
zweifelhafte Wirklichkeiten“

Kunstausstellung
Vernissage: 08.03. 18.00 Uhr
Ausstellung: 11.03. bis 24.03.
Mo-Fr 15.00 bis 19.00 Uhr 

& Sa/So 13.00 bis 17.00 Uhr

Das aktuelle Programm gibt 
es unter unserer Homepage

www.theateranderuni.de

Weitere Informationen über die 
Kulturförderung:  
www.stwno.de ->

Kultur in Regensburg

Anfahrt
Buslinien: 2, 4, 6, 11  

Haltestelle Universität 
Theater an der Uni, Studentenhaus  

Zwischen Mensa und Audimax

Studentische Kulturprojekte 
gefördert vom 
Studentenwerk 

Niederbayern/Oberpfalz 
Albertus-Magnus-Str. 4 

93053 Regensburg 
www.stwno.de
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